
ENERGIEMANGELLAGE

Rat stimmt Sparmaßnahmen zu 
Am Montag hat der Gemeinderat weiteren Energiesparmaßnahmen zugestimmt und das Ak-

tionsprogramm „Umwelt, Klima und Energie“ von Oberbürgermeister Clemens Moll als Auf-

takt für nachfolgende Maßnahmen wohlwollend zur Kenntnis genommen. Auch hinsichtlich des 

künftigen Betriebs der Saunalandschaft konnte ein Beschluss gefällt werden. 

Amtsblatt
der Stadt Weingarten

Ausgabe 28/2022
Freitag, 30. September 2022

Diese Ausgabe erscheint
auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Ernteaktion „Pflück mich!“
Das Obst von Bäumen, die mit einem 

gelben Band markiert sind, darf geern-

tet werden.  

Seite 4:

Große Gewerbeschau
Mit Mittelaltermarkt und Oldtimer-

treffen: Am 8. Oktober präsentiert sich 
Weingartens Gewerbe. 

Seite 5:

Wertvolles Ehrenamt
Wie die Freiwillige Feuerwehr die Stadt-
gesellschaft mitgestaltet.

Einschränkung der Öffnungszeiten. Die Softsau-

na sowie das Dampfbad bleiben bis auf Weiteres 
geschlossen (siehe Seite 10). 
Eine nachhaltige Ausrichtung der Stadt Weingar-
ten in Sachen „Umwelt, Klima und Energie“ lässt 
sich allerdings nicht in allen Punkten so zügig 
umsetzen. So soll langfristig im Zuge des Neu-

baus Talschule ein Schulquartier-übergreifendes 
Nahwärmenetz entstehen und die bisherige Ener-
giequelle „Gas“ durch eine CO2-neutrale Hei-
zungsanlage ersetzt werden. Auch der Ausbau 
regenerativer Energien kann nicht von heute auf 
morgen passieren. Allerdings kann es schneller 
gehen, wenn man – nach Plänen des Oberbür-
germeisters – mit den richtigen Partnern koope-

riert. Die Bürgerenergiegenossenschaft Weingar-
ten soll hier künftig enger eingebunden werden. 
Um die Erstellung einer Solarausbauplanung wird 
sich hingegen die neue Klimaschutzmanagerin 
kümmern, die Anfang Oktober ihr Amt bei der 
Stadt antreten wird. Auch das Thema „Mobilität“ 
spielt im Aktionsprogramm eine wichtige Rolle. 
Gemäß dem Motto „Weniger diskutieren, mehr 
probieren!“ lud Moll die Rätinnen und Räte zu 
möglichen Veränderungsprozessen ein. Die Ver-
kehrsführung in der Innenstadt soll so unter an-

derem im kommenden Frühjahr phasenweise auf 
den Prüfstand gestellt werden. 

Text und Bild: Sabine Weisel

Es war der erste Tagesordnungspunkt und ein ganz 
persönliches Anliegen von Weingartens Oberbür-
germeister Clemens Moll: Das von ihm vorgestell-
te Aktionsprogramm „Umwelt, Klima, Energie“, 
das als Auftakt eines längerfristigen Maßnahmen-

zyklus in Sachen Nachhaltigkeit gesehen werden 
soll. Ob Biodiversität, der Ausbau regenerativer 
Energien oder ein zukünftiges Nahwärmenetz im 
Schulquartier – das Auftaktpapier gab eine Samm-

lung an Impulsen und Ideen wieder, die in der jun-

gen Amtszeit durch den OB und die Verwaltung 
aufbereitet werden konnten. 

So kamen bereits im verwaltungsinternen Ko-

ordinierungsstab zahlreiche effiziente Sparmaß-

nahmen zum Tragen: Ob Halbnacht-Steuerung 
der Straßenbeleuchtung, Einschränkungen bei der 
Weihnachtsbeleuchtung oder die Herabsetzung der 
Wassertemperatur im Hallenbad auf nunmehr 26 
Grad – mit diesen Maßnahmen konnten bereits 
Großverbrauche in kürzester Zeit eingedämmt 
werden. Auch der jüngste Beschluss der Kommu-

nen des Gemeindeverbandes Mittleres Schussen-

tal auf einheitliche Schließtage über Weihnachten 
soll ein Zeichen setzen und unnötige Heizkosten 
in den Verwaltungsgebäuden sparen. 
Schnelle Einsparungen kann es dank Ratsbe-

schluss auch im Saunabereich des städtischen Hal-
lenbades geben: Nach einer kontroversen Diskus-

sion einigten sich die Räte schließlich einstimmig 
auf eine Reduzierung der Öffnungstage und auf die 
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NOTRUFTAFEL

CORONAVIRUS

Infotelefon Landkreis Ravensburg unter 
Tel.-Nr. 0751 / 85-0 

KRANKENHAUS

Oberschwabenklinik St. Elisabethen-
Klinikum, Elisabethenstraße 15,
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 87-0

ARZT / KINDERARZT

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT 

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis 
Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für ge-
setzlich Versicherte) unter Tel.-Nr. 0711 / 96 
589 700 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM

Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 30. SEPTEMBER BIS 6. OKTOBER 2022

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen 
nicht mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirk-
sam auf der Seite www.weingarten-online.de. 
Die jeweiligen Wortlaute können auch nach te-
lefonischer Anmeldung unter 0751 / 405-0 ein-
gesehen werden. 

Unter anderem finden Sie folgende aktuelle Be-
kanntmachung auf der Homepage: 
• Lärmaktionsplan Stufe 3 

Themenschwerpunkt: Ukraine
Aktuelle Informationen für Ehrenamtli-
che, Helfende und Vermieter, aber auch für 
aus der Ukraine Geflüchtete finden Sie unter  
www.weingarten-online.de/ukrainehilfe.

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikums-
verkehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden 
gelten die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.terminland.eu/weingarten. 
Für folgende Abteilungen ist ein Termin zwin-
gend:
• Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 

www.terminland.eu/weingarten. Alternativ 
erreichen Sie uns unter der Nummer 0751 / 
405-173.

• Passamt: Terminbuchung unter www.termin-
land.eu/weingarten. Alternativ erreichen Sie 
uns unter der Nummer 0751 / 405-260.

• Ausländeramt: Bitte buchen Sie per Mail 
an auslaenderwesen@weingarten-online.de 
einen Termin oder rufen Sie unter der Num-
mer 0751 / 405-164 an.

• Auch für das Sachgebiet Mahnwesen in der 
Schützenstraße 3/1 ist eine vorherige Termin-
vereinbarung unter www.terminland.eu/wein-
garten oder den Telefonnummern 0751 / 405-
135 oder -136 verpflichtend.

 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch von 14 bis 16 Uhr (Donnerstag 
zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 
075
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 88267 
Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 974 847 
  
Samstag 
Engel-Apotheke,  Kirchstraße 3, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 366 480
Land Apotheke, Kornstraße 16, 88263 Hor-
genzell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335 
  
Sonntag 
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 121 

Montag 
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 88213 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910 
  
Dienstag
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 88250 Wein-
garten, Tel.-Nr. 0751 / 560 260 
  
Mittwoch  
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440 
  
Donnerstag 
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 362 500 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis A. Kirsch 0751 / 95 884 400
Montag
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
0751 / 79 12 570
Telefonische Anmeldung erforderlich
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CLEVERLÄND

Land gibt nützliche Energiespartipps 
Mit der Kampagne „Cleverländ“ wirbt das Land Baden-Württemberg für einen verantwortungsvollen Umgang mit Energie. Sie soll jede 

und jeden einzelnen motivieren, mit vielen kleinen cleveren Maßnahmen einen Beitrag dazu zu leisten, die Krise zu bewältigen.

 

NACHHALTIGKEIT

Aktion „Pflück mich!“  
lädt zur Ernte ein 
Die Stadt Weingarten setzt auf Nachhaltigkeit und lädt alle Bürgerin-

nen und Bürger ein, Früchte und Nüsse von städtischen Obstbäumen 

zu ernten, die mit einem gelben Band markiert sind. Auch wer eigene 

Bäume oder Sträucher besitzt, kann sich an der Aktion beteiligen.

 

WEINGARTENER SPIELZEIT

Konzert von Thomas  
Dunford ausverkauft 
Am Freitag, den 7. Oktober, kommt der international renommierte 

Lautenist Thomas Dunford um 20 Uhr ins Schlössle und spielt ein 

eigens für Weingarten zusammengestelltes gemischtes Programm, 

das von Alter Musik bis zu den Popsongs der Beatles reicht.

 

THEMEN DER WOCHE

In einem breiten Bündnis verschiedener Akteure 
wie Stadtwerke und Verbraucherzentralen aus 
Baden-Württemberg ruft die Cleverländ-Kam-
pagne zum Energiesparen auf. Auf einer so-
genannten Roadshow durchs ganze Land ge-
ben Expertinnen und Experten Tipps, wie jede 
Bürgerin und jeder Bürger möglichst klug und 
effizient Energie sparen kann. Ziel ist es, die 

Menschen in Baden-Württemberg zu beraten, 
aufzuklären und zu motivieren mitzumachen. 
In einem Video gibt Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann Energiespartipps, die dazugehöri-
ge Broschüre „Energiesparbüchle“ hat in einer 
Checkliste unter Themen wie „clever kochen“ 
oder „clever heizen“ nützliche Ideen gesam-
melt, um nicht nur Energie, sondern auch viel 
Geld zu sparen. 
„Mit der Energiesparkampagne ‚Cleverländ – 
zusammen Energie sparen‘ zeigen wir, wie jede 
und jeder im Rahmen der jeweiligen Möglich-
keiten einen Beitrag leisten kann“, heißt es auf 
der Website der Kampagne. „Viele kleine cleve-

re Maßnahmen haben in der Masse ein großes 
Einsparpotential. Und wenn wir elf Millionen 
Baden-Württembergerinnen und Baden-Würt-
temberger an einem Strang ziehen, werden wir 
nicht nur die Krise gut bewältigen, sondern 
schaffen gemeinsam einen großen Schritt in 
Richtung Unabhängigkeit und Klimaschutz.“ 
Die Roadshow macht am 14. Oktober Stati-
on in Friedrichshafen und am 15. Oktober in 
Biberach. Alles Informationen gibt es unter  
www.cleverländ.de. 

Text: Carolin Schattmann
Grafik: Land

Gelbes Band am Stamm bedeutet: 

Es darf geerntet werden!

Stadt und Landkreis setzen ein 
Zeichen gegen Lebensmittelver-
schwendung. Alle Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, 
die ihre Früchte nicht selbst ernten 
können, sind eingeladen, diese mit 
einem gelben Band am Stamm zu 
markieren. Das heißt, dass das Obst 
kostenlos und ohne Rücksprache 
geerntet werden darf. Wer an dem 
Projekt teilnehmen möchte, erhält 
bei der BürgerInfo im Weingarte-
ner Rathaus kostenlos gelbe Pa-
pierbänder, die der Landkreis zur 
Verfügung stellt.   
Auch die Stadt macht mit und hat 
alle in Frage kommenden Bäume 

im Rahmen der Aktion „Pflück 
mich“ mit einem gelben Band ge-
kennzeichnet. Äpfel, Birnen, Wal-
nüsse – die Auswahl an Früchten 
ist groß. Die Bäume stehen unter 
anderem im Schlösslegarten, am 
Mostgässle, am Kinderspielplatz 
Hölderlinstraße, auf der großen 
Streuobstwiese an der Asamstraße 
sowie auf der Streuobstwiese am 
Verbindungsweg Schumannstraße 
Richtung Köpfingen. Weitere ein-
zelne Bäume im Stadtgebiet tragen 
ebenfalls ein gelbes Band. 
Das Ernten auf dem fremden 
Grundstück erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Der Baum oder Strauch darf 
dabei weder Schaden nehmen, 
noch darf das Grundstück ver-
schmutzt werden. Die Stadtverwal-
tung bittet um sorgsamen Umgang 
mit den Bäumen und wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern viel Spaß 
beim Pflücken und Genießen! 

Text: Carolin Schattmann
Bild: Abteilung Tiefbau und Grün-
flächen

Seit einigen Jahren ist das einzigar-
tige Konzertformat im historischen 
Ambiente des Schlössle-Rokoko-
salons nun schon fester Bestand-
teil der Weingartener Spielzeit ge-
worden. Meist schon zu Beginn 
der Spielzeit ausverkauft, erfreut 
sich das Format großer Beliebt-
heit und war auch in diesem Jahr 
mit Vorverkaufsstart Ende Juli be-
reits ausverkauft. Das Rezital im 
Schlössle beeindruckt vor allem 
durch die besondere Nähe, die in 
dem geschichtsträchtigen Roko-
kosalon zu den Musikern und zur 
Musik entsteht. 
In diesem Jahr wurde mit dem fran-
zösischen Lautenist Thomas Dun-
ford ein Meister seines Fachs nach 
Weingarten eingeladen. Mit seinen 
Programmen auf der Laute erober-
te er bereits alle internationalen 
Konzertsäle, Festivals und Clubs. 
Für Weingarten stellte er ein ge-
mischtes Konzertprogramm zusam-
men, mit dem er die verschiedenen 

Facetten der Lauten-Klangfarbe 
ausleuchtet: von Musik der Renais-
sance mit Werken von John Dow-
land über Barock mit Stücken von 
Johann Sebastian Bach bis hin zu 
Popsongs beispielsweise der Be-
atles. Durch den Abend führt der 
charismatische Lautenist selbst und 
überrascht bei dem ein oder ande-
ren Programmpunkt sogar mit sei-
ner ebenso schönen Singstimme. 

Text: Kathrin Staffler
Bild: Julien Benhamou 
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ANKÜNDIGUNG

Gewerbeschau mit Mittelaltermarkt 
Am 8. Oktober veranstalten rund 23 Unternehmen und Vereine aus dem Gewerbegebiet Hähnlehof eine gemeinsame Gewerbeschau in der 

ganzen Hähnlehofstraße.

 

JUBILÄUM

Seit 50 Jahren im Einsatz für Tiere 
Das Tierheim Berg feiert sein 50-jähriges Bestehen am 1. und 2. Oktober mit zwei Tagen der offenen Tür. Von Weingarten aus gibt es einen 
kostenlosen Shuttlebus.

 

Das Tierheim Berg wurde 1972 eröffnet und 
versorgt seitdem 29 Städte und Gemeinden in 
der westlichen Hälfte des Landkreises Ravens-

burg, wenn es um Tierschicksale geht. Träger 
des Tierheims ist der Tierschutzverein Ravens-

burg-Weingarten und Umgebung. 
An der erfolgreichen Entwicklung in den ver-
gangenen fünf Jahrzehnten haben viele Men-

schen ihren Anteil. Besonders positiv wirkte 
sich die Zusammenarbeit des langjährigen und 
2015 verstorbenen Tierschutzvereins-Vorsit-
zenden Josef-Franz Schaller mit Betriebsleiter 
Dragos Margaritaru und dem früheren Berger 
Bürgermeister Helmut Grieb aus. Ihnen ist es 
gelungen, eine Mitfinanzierung des Tierheims 
über eine gemeinsame Vereinbarung der Städ-

te und Gemeinden in dessen Einzugsgebiet als 
kommunale Förderung zu sichern. Weiterge-

hende Kosten für den laufenden Betrieb und für 

Investitionen werden durch Mitgliedsbeiträge, 
Einnahmen aus Veranstaltungen, Tierpensions- 
und Tiervermittlungsgebühren sowie Spenden 
finanziert. 
Seit 2015 ist Martina Schweitzer Vorsitzende 
des Tierschutzvereins. „50 Jahre Tierheim Berg 
– das sind rund 28.000 Tierschicksale, 50 Jahre 
Hoffen und Bangen um viele dieser Tierleben, 
50-mal 365 Tage Einsatz, um Tierleben zu retten 
und zu verbessern“, gibt sie zu bedenken. Fach-

kenntnis, Erfahrung und Leistungsbereitschaft 
zeichnen die Tierheim-Mitarbeitenden aus. Sie 
alle sind seit vielen Jahren mit Herzblut dabei.

Tage der offenen Tür 
Am Samstag und Sonntag, 1. und 2. Oktober, 
jeweils von 10 bis 17 Uhr, ist im Tierheim jede 
Menge geboten. Es gibt einen großen Flohmarkt 
mit Textilien, Büchern, Haushaltswaren und 

vielem mehr, außerdem eine Tombola sowie 
Gegrilltes, Salate und Kuchen. Am 1. Oktober 
findet um 15 Uhr der beliebte Mischlings-Wett-
bewerb statt, bei dem eine prominente Jury 
den „tollsten Mischling Oberschwabens“ kürt 
(Anmeldung ab 13 Uhr). Um 15.30 Uhr führt 
die Hundeschule Knochenjob einen Hundes-

port-Mix vor. Parkplätze stehen ausreichend zur 
Verfügung. Wer nicht mit dem eigenen Fahrzeug 
kommen möchte, kann den Shuttleverkehr nut-
zen: An beiden Tagen fahren ab 10 Uhr stünd-

lich Kleinbusse von Weingarten nach Berg und 
zurück.  

Weitere Informationen unter: 
www.tierheim-berg.de  

Text: Barbara Müller

Am Samstag, 8. Oktober, hat jeder und jede die Chance, viele Unterneh-

men im Gewerbegebiet Hähnlehof kennenzulernen. Viele spannende 
Aktionen, darunter eine große Tombola, ein Oldtimertreffen, ein Kinder-
flohmarkt und musikalische Begleitung lokaler Musikgruppen sorgen für 
eine entspannte Stimmung. 
Organisiert wird die Gewerbeschau vom Gewerbe- und Handelsverein 
und Unternehmern des Gewerbegebiets Hähnlehof. Teilnehmende Un-

ternehmen und Vereine sind Garten Müller, das Deutsche Rote Kreuz, 
Autohaus Locher Audi, Porsche Zentrum Oberschwaben, Küchen RED-

DY, Billiardclub, IHK Bodensee-Oberschwaben, Stoll Fenster, Buchter 
Zeltverleih + Allianz Hauptversicherung, TOX Pressotechnik, Elektro 
Di Fonzo, Autoservice Sigli, der Narrenverein Bockstall, Fanfarenzug 
Welfen, Ofenbau Scholl, Waitkus Engeneering, Christines Haar-Ideen, 
die Bohmeier GmbH (Teppiche) und die Bäckerei Oberhofer. 

Narrenverein Wikinger mit spannendem Fantasy- und Mittelalter-

markt

Ein besonderes Schmankerl wird der Fantasy- und Mittelaltermarkt sein, 
der im Bereich der Hähnlehofstraße von den Abzweigungen Abt-Hyl-
ler-Straße bis Talstraße einseitig stattfinden wird. Hier können die Besu-

cher in eine vergangene nordische und mystische Welt eintauchen, an-

gefangen von Marktständen, die Wikinger-Met oder auch entsprechende 
Kleidung oder Gebrauchsgegenstände verkaufen, über Erzählerinnen, die 
über die nordische Kultur informeiren, und auch Beilwerfen ist vieles ge-

boten. Im Gegensatz zur Gewerbeschau findet die Veranstaltung an zwei 
Tagen, also am Samstag, 8., und Sonntag, 9. Oktober, statt. 
Das Oldtimertreffen, auf dem Kult-Autos aus aller Welt zu sehen sein 
werden, wird vom Narrenverein Bockstall organisiert. Auch der Kinder-
flohmarkt, auf dem Kinder und Familien nach nützlichen Gegenständen 
suchen und um diese handeln können, wird vom NV Bockstall orga-

nisiert. Wer sich noch mit einem Auto oder einem Stand auf einer der 
beiden Aktionen anmelden möchte, kann sich entweder unter oldtimer.
haehnlehofffest@gmail.com oder unter kinderflohmarkt.nvbockstall@
gmail.com melden. 

Tombola für den guten Zweck
„Viel Glück“ heißt es am 8. Oktober bei der Tombola, bei der man sich 
auf nützliche Gewinne freuen kann. Mit dem Kauf der Tombola-Lose un-

terstützt man die Radio7 Drachenkinder und konkret die Kinderkrebskli-
nik Katharinenhöhe in Schönwald im Schwarzwald. Die Tombola findet 
komplett zu deren Gunsten statt. Ein Dankeschön gilt allen Unternehmen, 
die für diese Tombola bereits gespendet haben, sowie der Stadt Weingar-
ten für die Unterstützung bei der Durchführung des Festes. 

Text: David Pichler
Bild: Veranstalter
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BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

„100 Prozent Ehrenamt“ 
Was wäre unsere Gesellschaft ohne das Ehrenamt? In einer losen Folge möchten wir Sie über die zahlreichen Formen ehrenamtlichen En-

gagements informieren und Ihnen Menschen vorstellen, die mit ihrem freiwilligen Einsatz unsere Stadtgesellschaft aktiv mitgestalten. Folge 

1: Die Freiwillige Feuerwehr. 

 
Der alte Lehrsaal vermittelt den Charme der 
1980er-Jahre: Dunkle Holzvertäfelungen, wo-
hin man blickt. Diverse Wimpel, Abzeichen und 
Fahnen hängen ordentlich hinter Glasvitrinen. 
Knapp unterhalb der Decke verläuft ein in Holz 
gravierter Schriftzug mit der Aufschrift „Ei-
ner für Alle. Alle für Einen“. Wir sind verabre-
det mit dem Kommandanten Horst Romer, der 
selbst im Alter von zwölf Jahren durch seinen 
Vater die Leidenschaft für die Feuerwehr ent-
deckt hat und seitdem dabei ist. Eine lange und 
bewegte Zeit bei 250 bis 300 Einsätzen pro Jahr. 

Herr Romer, aktuell verzeichnet die Feuer-

wehr 82 Mitglieder. Mit dem Neubau und 

den zusätzlichen räumlichen Kapazitäten soll 

Ihr Team zukünftig bis auf 95 Mitglieder an-

wachsen. Was muss eine Person mitbringen, 

damit sie bei Ihnen anfangen kann? 
Körperliche Fitness ist natürlich immer von Vor-
teil. Auch psychisch sollte man stabil sein und 
mit Situationen umgehen können, die vermut-
lich den wenigsten Menschen im Alltag wider-
fahren. Man sollte Teamplayer sein, zur rele-
vanten Gruppe passen, absolut verlässlich sein 
und keinen Eintrag im polizeilichen Führungs-
zeugnis haben. Eine gewisse Begeisterung für 
Technik ist nie verkehrt. Jeder und jedem, der 
oder die sich angesprochen fühlt, empfehle ich 
ein Hereinschnuppern bei uns. Nach einer Kon-
taktaufnahme kommt es in der Regel zu einem 
ersten Kennenlernen. Danach besteht die Mög-
lichkeit an mehreren Übungen teilzunehmen, bis 
man schließlich einen Aufnahmeantrag stellt. 
Bei einem verantwortungsvollen Ehrenamt wie 
dem unsrigen muss man wirklich mit Leiden-
schaft und Überzeugung mit dabei sein. 

Wir sitzen heute im alten Lehrsaal. Nebenan 

entsteht gerade der moderne Neubau, den Sie 

Anfang kommenden Jahres beziehen wer-

den. Welche Vorteile birgt der Neubau für 

Ihre Arbeit? 
Das Haus in dem wir sitzen erfüllt in keins-
ter Weise mehr die aktuellen Vorschriften und 
Bedarfe einer zeitgemäßen Feuerwehr. Die be-
grenzten Raumkapazitäten lassen sich kaum 
mehr mit unseren Einsatzabläufen vereinbaren. 
Die Feuerwehrfahrzeuge sind heute größer und 
auch zahlreicher, die Umkleidemöglichkeiten 
befinden sich derzeit quasi noch im Schmutz-
bereich der Fahrzeughalle und sind für weitaus 
weniger Kameraden ausgelegt. Ich sage hier 
bewusst Kameraden, da damals weibliche Feu-
erwehrleute z.B. bei den Duschmöglichkeiten 
gar nicht mitgedacht wurden. Der Werkstatt-
bereich liegt im Keller – aktuell schleppen wir 
alles Wesentliche, vom Atemschutzgerät bis 

zum Löschschlauch nach jedem Einsatz über 
die Treppe nach unten und wieder hoch. Es 
gibt keinen Raum für die Lagerung von Ein-
satzmitteln. Auch der Lehrsaal platzt bei einer 
Hauptversammlung wortwörtlich aus allen Näh-
ten. All diese Punkte werden im Neubau gelöst 
und abgebildet sein. Mit dem Anbau sind wir 
bedarfsgerecht und zeitgemäß untergebracht.  
Auch der neue Übungsturm wird unsere Arbeit 
verbessern: Mit ihm haben wir nun die Mög-
lichkeit unter Realbedingungen den Einsatz-
fall zu trainieren und verschiedenste Szenarien 
abzubilden. 

Eine gute, bedarfsgerechte Ausstattung ist 

das eine. Allerdings braucht es bei dieser ver-

antwortungsvollen Tätigkeit auch ein gutes 

Team, das sich zusammen den Herausforde-

rungen stellt.  
Ein starkes Miteinander und eine enge Kame-
radschaft sind unerlässlich bei unserer Tätigkeit. 
Bei vielen Einsätzen vertrauen wir uns gegen-
seitig unser Leben an. Unser Einsatzalltag reicht 
von der Rettung einer Katze bis zur Gleisreini-
gung nach einem Suizid an der Bahnstrecke. 
Unsere Mitglieder haben in ihrem Ehrenamt viel 
Berührung mit dem Tod. Sie stehen in direk-
tem Kontakt mit Betroffenen oder haben es mit 
Schwerverletzten zu tun. Wir sehen vieles, mit 
dem man zunächst klarkommen muss. Durch 
eine enge Kameradschaft kann man gemeinsam 
solche Eindrücke und Erlebnisse verarbeiten. 
Nur so fallen uns kleinste Verhaltensänderun-
gen auf, auf die man reagieren kann. Niemand 
von unseren Leuten verlässt nach einem Ein-

satz die Wache, ohne dass wir sichergehen, dass 
der- oder diejenige mit der Situation umgehen 
kann. Diese Gemeinschaft und dieses Vertrauen 
erreicht man aber letztendlich nur dann, wenn 
man Zeit miteinander verbringt. Das kann die 
wöchentliche Übung oder der Einsatz sein, das 
kann aber auch mal das Gespräch nach einer 
Übung oder das Zusammensitzen während einer 
Veranstaltung sein. Daher haben wir uns jüngst 
auch sehr über eine Spende eines ehemaligen 
Kameraden, Stephan Müller von Garten Mül-
ler in Weingarten, gefreut, der uns Material und 
Maschinenstunden gespendet hat, sodass wir in 
Eigenleistung eine Grillstelle bauen konnten. 
Ein toller Mehrwert für unser Miteinander und 
ein schönes Zeichen der Wertschätzung für eine 
ehrenamtliche Leistung, wie wir sie erbringen.  

Text: Sabine Weisel
Bild: Feuerwehr
 

Einladung zur 

Ehrenamts-Plattform

Die Freiwillige Feuerwehr 
ist einer von mehr als 70 

Vereinen, die sich bereits auf der neuen städ-
tischen Ehrenamtsplattform www.weingar-
ten-engagiert.com präsentieren. Werden auch 
Sie Teil des Netzwerks! Auf der Plattform 
finden Sie alles rund ums Ehrenamt in unse-
rer Stadt, vielfältige Aufgaben und Angebo-
te, Fortbildungen, Fördermöglichkeiten und 
jede Menge Ideen, um das gesellschaftliche 
Leben in Weingarten mitzugestalten.
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STUDENTISCHES LEBEN

Bildung sucht Raum: Zimmer für Studierende gesucht! 
Kurz vor Beginn des Wintersemesters macht das Seezeit Studierendenwerk Bodensee auf seine kostenfreie Zimmerbörse aufmerksam. Ver-

mieterinnen und Vermieter können hier in wenigen Schritten ihre Angebote einstellen. 

 

In Kooperation mit dem Zentrum für Schulqua-
lität und Lehrerbildung (ZSL) und im Rahmen 
der Ausschreibung „Einsatz digitaler Medien im 
Fachunterricht“ bietet die Akademie für Wissen-
schaftliche Weiterbildung (AWW) der PH Wein-
garten neu konzipierte Lehrerfortbildungen an. 
Die Fortbildungen starten im Herbst und werden 
im Blended Learning-Format angeboten, mit 
Online- sowie Präsenzveranstaltungen. 

In der Fortbildung „Heterogenität im Mathe-

matikunterricht mit substantiellen Lernum-

gebungen begegnen“ lernen Lehrkräfte, der 
Heterogenität der Kinder mit der Heterogenität 
des Faches zu begegnen: Sie beinhalten ma-

thematisch Aufgaben mit fachlicher Substanz. 
Sowohl Kinder mit Schwierigkeiten beim Ma-
thematiklernen als auch mathematisch inter-
essierte und begabte Kinder können dadurch 
gefördert werden. 

Die mehrteiligen Fortbildungsreihe „SAMR- 

Modell gelebt – Vom S zum R im Sachun-

terricht“ unterstützt Lehrkräfte darin, den Un-
terricht durch den Einsatz digitaler Medien zu 
verbessern und umzugestalten. Entsprechend 
des SAMR-Modells wird der Weg vom Einsatz 
digitaler Medien als Substitution für bisheri-
ge Arbeitsmittel ohne funktionale Änderungen 
über den erweiterten Einsatz (Augmentation) 

mit funktionaler Verbesserung hin zu einer Ver-
änderung des Unterrichts (Modification) mit 
einer Neugestaltung von Aufgaben beziehungs-
weise einer Neubelegung (Redefinition), bei 
der digitale Technik das Erzeugen neuartiger 
Aufgaben ermöglicht. 

Weitere Informationen sowie die Links zu den 
Anmeldungen sind zu finden unter:
https://aww-phweingarten.de/de/weiterbildung/
einsatz-digitaler-medien-im-fachunterricht 

Text: Manuel Mayer
 
 

HOCHSCHULSTADT
Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel gesetzt und 

fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie neugierig und schauen 

Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Nach der Rückkehr zur Präsenzlehre kommen 
im Oktober wieder zahlreiche neue Studierende 
Weingarten. Mit der kostenfreien Zimmerbörse 
möchte das Seezeit Studierendenwerk Vermieter 
und Studierende zusammenbringen. Geschäfts-
führer Helmut Baumgartl bittet Weingartener 
Vermieterinnen und Vermieter darum, an die 
neuen Studierenden zu denken: „Damit unsere 
Erstsemester gut ins Studium starten können, 
brauchen sie Raum für Bildung – das heißt eine 
bezahlbare Unterkunft zum Arbeiten, Schlafen 
und Leben. Auch wenn Seezeit den Grundbedarf 
für studentisches Wohnen sichert, können und 
wollen nicht alle Studierenden bei uns unter-

kommen. Um den wohnungssuchenden Studie-
renden den Zugang zum privaten Wohnmarkt zu 
erleichtern, haben wir deshalb seit vielen Jahren 
eine kostenfreie Zimmerbörse eingerichtet. Bit-
te helfen Sie uns, diese zum Semesterstart mit 
Angeboten für Studierende zu füllen, egal ob 
Zimmer, Wohngemeinschaft (WG), Einlieger- 
oder Ferienwohnungen, gerne auch zur Zwi-
schenmiete über die Wintermonate“. 
Bereits seit einigen Wochen erreichen vermehrt 
Anfragen von wohnungssuchenden Studieren-
den das Seezeit Service Center, das sich um 
die Privatzimmerangebote kümmert. „Beson-
ders für Studierende, die erst spät eine Zulas-

sung von der Hochschule erhalten oder sich 
noch umentscheiden, kann es schwieriger sein, 
eine Unterkunft zu finden“, ergänzt Baumgartl. 
In der Online-Zimmerbörse von Seezeit unter 
www.bildung-sucht-raum.com können Vermie-
terinnen und Vermieter ihre Angebote kosten-
frei und in wenigen Schritten einstellen. Die 
Seezeit-Mitarbeiterinnen in den beiden Service 
Centern in Konstanz und Weingarten unterstüt-
zen dabei gerne per E-Mail oder am Telefon.

Text: Corinna Voigt
 
 

AUS DER LEHRE

Fortbildungsreihe  
„Einsatz digitaler Medien im Fachunterricht“ 
Neu konzipierte Lehrerfortbildungen starten im Herbst an der PH Weingarten

 

Die Texte wurden für die Veröffentlichung redaktionell verändert.
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GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates 
Am Montag, den 26. September 2022, hat im Kantinen-Gebäude Schuler, 2. OG, Schussenstraße 9 in Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates stattgefunden.

 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-

dungen beziehungsweise Sponsoringleistun-

gen –Annahme beziehungsweise Vermittlung 
durch die Stadt Weingarten

Der Gemeinderat stimmte der Annahme be-

ziehungsweise der Vermittlung der Spenden, 

Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen so-

wie Sponsoringleistungen zu. 

  

Aktionsprogramm „Umwelt, Klima & Ener-

gie“

Der Gemeinderat hat Kenntnis von den kurz-

fristigen Energieeinsparungen genommen. Die 

Stadtverwaltung wird beauftragt, die Planungen 

für ein Nahwärmenetz im Schulquartier weiter 

voranzutreiben und in einer der kommenden Sit-

zungen ausführlich zu berichten. Das Dach des 

Feuerwehrhauses soll aus Gründen der Sicher-

heit der Energieversorgung kritischer Infrastruk-

tur mit einer städtischen Photovoltaikanlage 

genutzt werden. Die erforderlichen Haushalts-

mittel sind im Haushalt 2023 aufzunehmen. Der 

Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung mit 

der Erstellung eines ausführlichen Photovoltaik-

konzepts. Die Erstellung dieses Konzepts soll 

mit der Bürgerenergiegenossenschaft Weingar-

ten e.G. abgestimmt werden. Der Umsetzung 

der Maßnahmen zur Steigerung der Biodiver-

sität wird in Abhängigkeit der Haushaltsmittel 

zugestimmt. Die Stadtverwaltung Weingarten 

soll einen Biodiversitätsleitfaden erstellen. Im 

Rahmen der städtischen Öffentlichkeitsarbeit 
soll neben Energiesparmaßnahmen im privaten 

Bereich auch auf den Ausbau von regenerativen 

Energien (beispielsweise Solaratlas) aufmerk-

sam gemacht werden. Auch die Steigerung der 

Biodiversität auf öffentlichen und privaten Flä-

chen soll bei der Öffentlichkeitsarbeit berück-

sichtigt werden. 

  

Energiesparmaßnahmen im Saunabereich 

beim städtischen Hallenbad

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die 

Sauna unter folgenden Maßnahmen zur Ener-

gieeinsparung in Betrieb genommen wird: Re-

duzierung der Öffnungstage auf die besucher-
stärkeren Betriebszeiten Mittwoch bis Sonntag, 

sowie Einschränkung der Öffnungszeiten auf 14 
bis 22 Uhr Mittwoch bis Freitag und 10 bis 19 
Uhr Samstag und Sonntag. Die Softsauna sowie 

das Dampfbad, das sowohl von der Saunaland-

schaft als auch vom Hallenbad aus zugänglich 

ist, bleiben geschlossen. Sollte beim Notfallplan 

Gas die weitere Stufe (Notstufe) ausgerufen 

werden, wird die Saunalandschaft vollständig 

geschlossen. Gleiches gilt für den Fall, dass 

gesetzliche Bestimmungen einen Saunabetrieb 

gänzlich untersagen. 

  

Stellenplanung Haushalt 2023

Die Stadtverwaltung hat die geplanten Verän-

derungen im Stellenplan für das Haushaltsjahr 

2023 dem Gremium vorgestellt. 

  

Anwendung des Wohnraummobilisierungs-

gesetzes in Weingarten
Die Stadtverwaltung hat über die Anwendung 

des Wohnraummobilisierungsgesetzes in Wein-

garten informiert. 

  

Grundstücksangelegenheit - Veräußerung 
Flurstücke 300/1, 300/2, 300/3, 303/1

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die 

Flurstücke 300/1, 300/2, 300/3, 303/1 in der 
Welfenstraße mit einer Fläche von insgesamt 

300 Quadratmetern für den Preis in Höhe von 

204.000,00 Euro veräußert werden sollen. 
In dem Grundstückskaufvertrag sollen der Bau-

beginn, das Wiederkaufsrecht sowie die Kos-

ten bei Rückabwicklung geregelt werden. Die 

Kaufnebenkosten sind von dem Käufer allein 

zu tragen. 

Der Gemeinderat hat die Verwaltung mit der 

weiteren vertraglichen Ausarbeitung und dem 

Abschluss des Grundstückskaufvertrages be-

auftragt. 

  

EU-weite Ausschreibung Reinigungsdienst-

leistungen für Schulzentrum und Talschule/
Schussentalschule

Der Gemeinderat hat die EU-weite Neuaus-

schreibung der Unterhalts- und Grundreinigung 

für das LOS 1 Talschule/Schussentalschule so-

wie das LOS 2 Schulzentrum beschlossen. Die 

Vergabe erfolgt in einem offenen Verfahren ge-

mäß Vergabeverordnung. 

Der Vertrag mit dem aktuellen Reinigungs-

dienstleister läuft bis 31.12.2022. Von der 
vertraglich möglichen zweimaligen Verlänge-

rungsoption um jeweils ein Jahr macht die Stadt 

keinen Gebrauch. 

  

Außerplanmäßige Auszahlung - Einbau 
Brandmeldeanlage Requisitenhalle Welfen-

festkommission

Der Gemeinderat hat der Genehmigung der 

außerplanmäßigen Auszahlung für die Brand-

meldeanlage in der Requisitenhalle Welfenfest-

kommission in Höhe von 45.000,00 Euro brutto 
zugestimmt. Die Deckung erfolgt über die im 

Haushalt veranschlagten Mittel für den Umbau 

des Pflegebades in eine Wohnung im alten Sta-

dion 30 in Höhe von 50.000 Euro brutto. 
  

Eilentscheidung §43 (4) Gemeindeordnung 

zur Beauftragung von Mehrkosten beim Aus-

tausch von Heizkörper-Strahler-Flächen und 
einer zusätzlichen Wärmepumpe in der Fahr-

zeughalle Feuerwehr (Neubau) über etwa 
70.000 Euro

Die Stadtverwaltung hat über die Eilentschei-

dung §43 (4) Gemeindeordnung zur Beauftra-

gung von Mehrkosten von über circa 70.000,00 

Euro informiert. 

  

Gemeindeverband Mittleres Schussental – 
Weisungsbeschluss für die Besetzung des 
VHS-Beirates
Der Gemeinderat hat die Vertreter der Stadt 

Weingarten dazu beauftragt, in einer der nächs-

ten Verbandsversammlungen der Beschlussvor-

lage zum VHS-Beirat zuzustimmen. 

Der Gemeinderat der Stadt Weingarten be-

schließt die Besetzungsvariante 2 (zwei). Der 

Gemeinderat beschließt, dass Stadträtin Münz 

als ordentliches Mitglied und Stadtrat Leicht 

als stellvertretendes Mitglied für den Beirat der 

VHS abgeordnet werden 

  

Feststellung der Jahresrechnung zum 
31.12.2018 der Stadt Weingarten

Der Gemeinderat hat über die Feststellung der 

Jahresrechnung zum 31. Dezember 2018 be-

schlossen. 

  

Feststellung des Jahresabschlusses des Ei-

genbetriebes „Abwasserbeseitigung der Stadt 

Weingarten“ für das Wirtschaftsjahr 2020

Der Gemeinderat hat über die Feststellung der 

Jahresrechnung für das Wirtschaftsjahr 2020 

beschlossen. 

  

Feststellung des gebührenrechtlichen Ergeb-

nisses der Abwasserbeseitigung für das Wirt-

schaftsjahr 2021

Der Gemeinderat hat über die Feststellung der 

gebührenrechtlichen Ergebnisse für das Wirt-

schaftsjahr 2021 beschlossen. Die Kostenüber-
deckungen werden innerhalb der gesetzlichen 

Frist von fünf Jahren ausgeglichen. 

  

Bestellung eines Abschlussprüfers für den 

Eigenbetrieb Stadtwerke Weingarten für das 

Wirtschaftsjahr 2022

Der Gemeinderat beauftragte die Eversheim-

Stuible Treuberater GmbH mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses sowie Prüfung der Ordnungs-

mäßigkeit der Geschäftsführung der Stadtwerke 

AUS RAT & VERWALTUNG
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Weingarten für das Wirtschaftsjahr 2022. 
  
Personalangelegenheit Stadtwerke Weingar-

ten – Bestellung der Werkleitung der Stadt-

werke Weingarten

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass als 
Werkleiter der Stadtwerke Weingarten erneut 
Herr Bürgermeister Alexander Geiger bestellt 
wird. 
  
Weisungsbeschluss - Feststellung des Jahres-

abschlusses 2021 – Bodenseefestival GmbH

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass Herrn 
Dr. Hellmig nachträglich die Zustimmung er-
teilt wird, in der Gesellschafterversammlung 
der Bodenseefestival GmbH am 06.07.2022 in 
folgenden Punkten zugestimmt zu haben. 
Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie 
der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk des 
Wirtschaftsprüfers Bernd Fessler, Friedrichsha-
fen, wurden zur Kenntnis genommen. 
Der Abschluss 2021 in der von dem Wirtschafts-
prüfer Bernd Fessler, Friedrichshafen, geprüf-
ten Fassung wird mit einer Bilanzsumme von 
273.015,72 Euro und einem Jahresüberschuss 
von 5.039,68 Euro festgestellt. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 5.039,68 
Euro wird mit dem Gewinnvortrag aus dem Vor-
jahr 2020 in Höhe von 22.067,28 Euro addiert 
und der sich daraus ergebende Bilanzgewinn in 
Höhe von 27.106,96 Euro wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. 
Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat 
wird für das Geschäftsjahr 2021 Entlastung er-
teilt. 
  
Weisungsbeschluss – Feststellung des Jah-

resabschlusses 2021 – Oberschwaben Tou-

rismus GmbH

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass Frau 
Selina Müller nachträglich die Zustimmung 

erteilt wird, in der Gesellschafterversamm-
lung der Oberschwaben Tourismus GmbH am 
22.06.2022 in folgenden Punkten zugestimmt 
zu haben. 
Die Gesellschafterversammlung der OTG stellt 
den Jahresabschluss per 31. Dezember 2021 (Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung nebst An-
hängen und den Lagebericht für das Geschäfts-
jahr 2021) fest. 
Die Gesellschafterversammlung beschließt, den 
im Jahresabschluss ausgewiesenen Überschuss 
von 53.575,90 Euro mit dem bisherigen Ge-
winnvortrag von 153.917,85 Euro als Bilanzge-
winn von insgesamt 207.493,75 Euro auf neue 
Rechnung zu übernehmen. 
Die Gesellschafterversammlung der OTG er-
teilt den Geschäftsführerinnen der OTG Dani-
ela Leipert, Petra Misch und Sarah Falk für ihre 
Tätigkeit im Geschäftsjahr 2021 die Entlastung. 
Die Gesellschafterversammlung erteilt den Mit-
gliedern des Aufsichtsrats der OTG für ihre Tä-
tigkeit im Geschäftsjahr 2021 die Entlastung. 
  
Weisungsbeschluss – Feststellung des Jahres-

abschlusses 2021 – RaWEG Ravensburger 

Wertstofferfassungs GmbH
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Ver-
treter der Stadt Weingarten, Herr Oberbürger-
meister Clemens Moll, nachträglich ermäch-
tigt wird, in der Gesellschafterversammlung 
der RaWEG Ravensburger Wertstofferfassungs 
GmbH am 26.07.2022 in folgenden Punkten 
zugestimmt zu haben. 
Der von den Geschäftsführern vorgelegte Jah-
resabschluss zum 31. Dezember 2021 wird in 
der durch den Wirtschaftsprüfer, Dipl. Kfm. 
Martin Alius in Ravensburg, unter dem Da-
tum vom 14.04.2022 geprüften Form festge-
stellt. Die Bilanzsumme beträgt 3.498.367,44 
Euro und der Jahresüberschuss beläuft sich auf 
76.813,84 Euro. 

Der im Jahresabschluss ausgewiesene Jahres-
überschuss 2021 in Höhe von 76.813,84 Euro 
wird mit dem Gewinnvortrag zusammengefasst 
und im Betrag von 843.136,56 Euro auf neue 
Rechnung übernommen. 
Den Geschäftsführern Franz Baur, Peter Smi-
goc, Daniel Steiner und Clemens Moll wird 
für ihre Tätigkeit im Geschäftsjahr 2021 Ent-
lastung erteilt. 
Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 
2022 wird Herr Wirtschaftsprüfer und Steuer-
berater Dipl. Kfm. Martin Alius gewählt. 
  
Antrag der Fraktion Freie Wähler Weingar-

ten: Kostenlose Wohnmobilstellplätze beim 

Freibad

Der Gemeinderat hat den Antrag der Fraktion 
Freie Wähler, die Verwaltung zu beauftragen, 
das Campieren in Wohnmobilen auf dem Park-
platz beim Freibad Nessenreben bis zu drei Tage 
zu erlauben und die notwendigen Maßnahmen 
(ohne Grauwasserentsorgung) durchzuführen, 
mehrheitlich abgelehnt. 
  
Antrag der Fraktion der Freien Wähler: Ver-

besserte Bonitätsprüfung bei Vergaben der 

Stadt

Der Gemeinderat hat der Stellungnahme der 
Verwaltung zugestimmt. 
  
Straßenbenennung in den Martinshöfen

Der Tagesordnungspunkt wurde nicht beschlos-
sen, sondern zurückgestellt. 
  
Text: Nadine Balzer

02.09.2022
Paul Höring und Carolin Bruderhofer 

03.09.2022
Chico Winter und Michelle Schons, Ravensbur-
ger Straße 44, 88250 Weingarten 

03.09.2022
Daniel Zimmermann und Lisa Engelhardt 

09.09.2022
Wilhelm Gerstenberger und Anna Schartner, 
Kornblumenstr. 37, 88250 Weingarten 

10.09.2022
Alexander Becht und Olga Kastezki 

10.09.2022
Alexander Kufner und Iris Deuringer 

10.09.2022
Sascha Findeisen und Monika Feiner, St.-Kon-
rad-Straße 34, 88250 Weingarten 

24.09.2022
Mehmet Kır und Ayse Akcan, Bergstraße 13, 
88250 Weingarten
 

VERSTORBEN

In der Zeit vom 1. bis zum 30. September 

wurden auf dem Standesamt Weingarten 

fünf Sterbefälle beurkundet; die schriftliche 

Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
 
04.07.2022
Aloisia Irene Gläser geb. Krapf, Moosbrugger-
str. 5, 88250 Weingarten 

11.07.2022
Elvira Sutagin, geb. Seitz, St.- Konrad-Straße 2, 
88250 Weingarten 

12.07.2022
Janina Eltrich, geb. Marcinkowska, Benzstraße 16, 
88250 Weingarten 

13.07.2022
Elisabeta Übelhard, geb. Linzenbold, Keppler-
straße 10, 88250 Weingarten 

 Fortsetzung auf Seite 10

AUS DEM STANDESAMT

HOCHZEITEN

In der Zeit vom 1. bis 30. September 2022 wurden auf dem Standesamt Weingarten zwölf 

Eheschließungen beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
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Die Stadt informiert die Bürgerinnen und 

Bürger an dieser Stelle über aktuelle und 

geplante Straßen- und Gehwegsperrungen.

Straße: Finkenweg 12

Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn

Anlass: Anschlüsse Kanal, Strom, Wasser

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: Kolpingstraße

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs / Vollsperrung Ver-

kehr, Halteverbot

Anlass: 20kv Verlegung für die TWS

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: St.-Longinus-Straße (Klostermauer) 

Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung, Voll-

sperrung Gehweg, zusätzlich Fahrbahneinen-

gung

Anlass: Baustützen Klostermauer

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: Wilhelmstraße 53

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Telekom-Hausanschluss

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: Hoyerstraße 32, 43

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Hausanschluss Telekom

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Sperrstrecke: Spitalstraße 8-10

Maßnahme: Fahrbahneinengung + Vollsper-

rung Gehweg

Anlass: Kranstellplatz, Materiallager, Arbeits-

raum

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: Doggenriedstraße 77, Höhe Wei-

herweg

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: Franz-Beer-Straße / Thumbstraße 

/ Gresingstraße / Josef-Schmutzer-Straße

Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsperrung und 

Fahrbahneinengung

Anlass: Schachtregulierungsarbeiten

Zeitraum: bis 7. Oktober 2022 

Straße: Franz-Beer-Straße 98-104

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Strom und Wasser Hausanschluss

Zeitraum: bis 7. Oktober 2022 

Straße: Barbarossaweg 1, Höhe Schussen-

straße 12

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 7. Oktober 2022 

Straße: Rungsgasse 30

Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 7. Oktober 2022 

Straße: Franz-Beer-Straße 98

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der Fahr-

bahn / Sperrung des Gehweges

Anlass: Hausanschluss Telekom

Zeitraum: bis 14. Oktober 2022 

Straße: Lehenstraße 12

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Dachsanierung

Zeitraum: bis 14. Oktober 2022 

Straße: Promenade 7

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs / Haltverbot

Anlass: Austausch eines Kanalschachtes

Zeitraum: bis 14. Oktober 2022

Umleitungsstrecke: Abt-Hyller-Straße – Wald-

seer Straße (L313) – Schussenstraße (L317) 

– Promenade 

Straße: Martinusweg 30

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung + 

Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Dachsanierung

Zeitraum: bis 15. Oktober 2022 

Straße: Gartenstraße 54

Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung

Anlass: Tiefbauarbeiten zur Herstellung eines 

Telekom-Hausanschluss

Zeitraum: bis 19. Oktober 2022 

Straße: Schonisweilerstraße 33

Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn

Anlass: Straßenbauarbeiten, Entwässerungs-

arbeiten, Kanalarbeiten

Zeitraum: bis 21. Oktober 2022 

Straße: Waldseer Straße Höhe Hausnum-

mer 21

Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung

Anlass: 20kv Verlegung für die TWS

Zeitraum: bis 21. Oktober 2022 

Straße: Edelweißweg 46-48

Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn

Anlass: Baukran und Schuttcontainer stellen, 

Material lagern

Zeitraum: bis 21. Oktober 2022 

Straße: Heinkelstraße 5 + 13

Maßnahme: Sperrung des Gehweges / Hal-

teverbot

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 28. Oktober 2022 

Straße: Sauterleutestraße

Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn (mit 

„Anlieger frei“ aus den Seitenstraßen), Fahr-

bahneinengung, absolutes Halteverbot

Anlass: Straßensanierung, Asphaltarbeiten

Zeitraum: bis 28. Oktober 2022 

Straße: Edelweißweg, Ecke Akeleiweg 9

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 28. Oktober 2022 

Straße: Ravensburger Straße 25

Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehweges/Fahrradverkehr

Anlass: Aufstellfläche Kran, Baustellenandie-

nung

Zeitraum: bis 31. Oktober 2022 

Straße: St.-Konrad-Straße (Brücke über 

Scherzach)

Maßnahme: Gesamtsperrung Verkehr + Geh-

weg + Fahrradverkehr + Halbseitige Fahrbahn-

sperrung (Bauwasseranschluss)

Anlass: Brückeninstandsetzung

Zeitraum: bis 31. Oktober 2022

Umleitungsstrecke: Bernhard-Götz-Weg – 

Friedenstraße – Kolpingstraße 

Straße: Franz-Beer-Straße 98

Maßnahme: Fahrbahneinengung + Vollsper-

rung Gehweg

Anlass: Bauwasseranschluss Hydrant

Zeitraum: bis 31. Oktober 2022 

Straße: St.-Konrad-Straße 48

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs, Halteverbot

Anlass: Baustellenbetrieb mit Kranstellung

Zeitraum: bis 31. Oktober 2022 

Straße: Amselweg 8

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 4. November 2022 

Straße: Robert-Koch-Weg 10

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 4. November 2022 

Sicherungsstrecke: Ettishofer Straße (Lin-

denhofstadion)

Anlass: Sicherung des Straßenverkehrs vor Ir-

ritationen durch Hubschrauberan- und abflüge
Zeitraum: voraussichtlich bis 12. Dezember 

2022 

Straße: Josef-Eggler-Straße 11 (Wendeham-

mer)

Maßnahme: Fahrbahneinengung

Anlass: Standrohr für Bauwasseranschluss, 

Baustelle HEKU

Zeitraum: bis 20. Dezember 2022 

Straße: Franz-Beer-Straße 98-100

Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung

Anlass: Einrichtung Kabel Baustrom

Zeitraum: bis 31. Dezember 2022 

Wir bitten, entstehende Unannehmlichkeiten 

zu entschuldigen, und danken bereits vorab für 

Ihr Verständnis. Bitte beachten Sie, dass diese 

Auflistung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen erst 

kurzfristig ergeben oder verschoben werden 

müssen und ein Abdruck aufgrund des Redak-

tionsschlusses nicht mehr möglich ist. 

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE
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18.07.2022

Brigitte Luise Probst, geb. Seeger, Moosbrug-

gerstraße 5, 88250 Weingarten 

14.08.2022

Ursula Margarete Herzog, geb. Widmann, 

Asamstraße 8, 88250 Weingarten 

12.09.2022

Peter Rometsch, Greisingerstraße 6, 88250 

Weingarten 

17.09.2022

Gebhard Sebastian Edel, Schonisweilerstraße 

13, 88250 Weingarten

 

STEUERN UND ABGABEN

Abgabe von Grünabfall vom 7. bis  
9. Oktober nicht möglich 
Die Grünmüllannahmestelle in der Talstraße ist vom 7. bis zum 9. Oktober aufgrund einer Ver-

anstaltung im nahegelegenen Gewerbegebiet geschlossen. Ihren Gartenabfall können Sie an 

diesen Tagen im Entsorgungszentrum in Ravensburg-Gutenfurt ebenfalls kostenlos abgeben. 

 

Die Öffnungszeiten in Ravensburg-Gutenfurt lauten:
Montag bis Freitag: 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr
Samstag: 8.30 bis 11.30 Uhr 

Ab dem 12. Oktober ist die Grünmüllannahmestelle in der Talstraße wieder regulär geöffnet. 

Text: Stefan Vowinkel

JUGENDGEMEINDERAT

Jugendgemeinde-
rat tagt am  
5. Oktober 
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendge-

meinderats Weingarten findet am Mittwoch, 
5. Oktober, um 16 Uhr in den neuen Sitzungs-

räumen auf dem Schuler-Areal (Schussen-

straße 9, 2. Obergeschoss) statt.
 

Die Jugendgemeinderätinnen und -räte wer-

den sich unter anderem mit folgenden Tages-

ordnungspunkten befassen: Beteiligung am 
Nikolausmarkt 2022, Müllsammelaktion am 

15. Oktober sowie Sponsoring des geplanten 

„Kick-Käfigs“ beim Skateplatz. Ein großes The-

ma wird auch das Aktionsprogramm „Umwelt, 

Klima und Energie“ sein. Außerdem wird Fach-

bereichsleiter Jens Herbst den städtischen Fach-

bereich Planen und Bauen vorstellen.  

Text: Carolin Schattmann

WEINLESE

Reiche Ernte am Martinsberg 
Süße, große Früchte und davon reichlich: Die Weinernte im Klostergarten rund um die Ba-

silika verspricht einen exzellenten Jahrgang.
 

Schneiden, prüfen, lagern: Ehrenamtliche im 

Einsatz unterhalb der Klostermauer

Die Bedingungen waren nahezu perfekt: Ein 
langer, sehr sonniger und warmer Sommer, rela-

tiv kühle Nächte, kein Mehltau, keine Pilze und 
dank der großen Schutznetze nicht einmal diebi-

sche Vögel. „Die Menge und Qualität der Trau-

ben sind ausgezeichnet“, sagte Uwe Stürmer, 

Polizeipräsident und ehrenamtlicher Weinberg-

freund, bei der Weinlese im Rebgarten unterhalb 
der Klostermauer. Am vergangenen Donnerstag 
haben die Erntehelfer mit Unterstützung des 
Baubetriebshofes knapp 1.000 Kilo Trauben 
von den Rebstöcken geschnitten und zum Ab-

transport vorbereitet. Daraus werden etwa 700 
Liter Wein der Sorte Johanniter gewonnen. Der 

Zuckergehalt der Beeren, von dem die Qualität 
des Weins abhängt, ist mit 85 Oechsle so hoch 

wie nie. Die geernteten Trauben wurden über 

Nacht im Bermatinger Weingut Dilger gelagert 

und dieses Mal erst am Tag nach der Ernte kalt 

gepresst. Davon verspricht sich Weinbergdi-
rektor Günter Staud noch ein Quäntchen mehr 
Aromen im Geschmack. 

Kurz vor den Blutfreitagsfeierlichkeiten 2023 
soll der aktuelle Jahrgang – abgefüllt in schlan-

ke Halbliter-Flaschen – ausgeliefert werden. 
Der Martinsberg wird traditionell nur zu ganz 

besonderen Anlässen verschenkt. 
Die Stadt Weingarten und die Weinbergfreunde 
bedanken sich herzlich bei den 19 Bürgerinnen 

und Bürgern, die so tatkräftigt mitgeholfen ha-

ben. Die Resonanz auf den Aufruf der Stadt, 
sich als Erntehelfer zu melden, war riesig. Aus 
Platzgründen konnten leider nicht alle berück-

sichtigt werden.  

Text und Bild: Carolin Schattmann

BÄDER

Sauna startet in 
die Saison 
Die Saunalandschaft geht am Samstag,  
1. Oktober, wieder in Betrieb.
 

Aufgrund der Auswirkungen und Gefahren ei-
ner drohenden Gas- und Energiemangellange 

im Herbst und Winter hat der Gemeinderat am 

Montag entschieden, die Saunalandschaft mit 
folgenden Einschränkungen wieder zu öffnen: 

• Reduzierung der Öffnungstage auf Mittwoch 
bis Sonntag. Montags und dienstags bleibt die 

Sauna geschlossen.

• Öffnungszeiten sind Mittwoch bis Freitag von 
14 bis 22 Uhr sowie Samstag und Sonntag 

von 10 bis 19 Uhr.
• Die Softsauna und das Dampfbad, das auch 

vom Hallenbad aus zugänglich ist, bleiben 
geschlossen.

 

Das Bäderteam freut sich auf Ihren Besuch!
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Hallenbad öffnet 
später 
Wegen des Feiertags am 3. Oktober ver-

schiebt sich die Reinigung im Weingartener 

Hallenbad von Montag auf Dienstag. Das 

Bad öffnet am Dienstag, 4. Oktober, daher 
erst um 13 Uhr.  

 

Weitere Informationen rund ums Hallen-

bad und die Saunalandschaft finden Sie unter  
www.baeder-weingarten.de. 

Texte: Redaktion

 

Letztes Geleit 
Jeder Zweite auf der Welt soll vor 14 Tagen die Beisetzung der Queen 

am Bildschirm verfolgt haben. War es nur Schaulust? Der Sarg mit der 

toten Queen war tagelang für endlose Menschenketten ein Magnet. Sie 

säumten die Straßen, an denen der Leichenwagen vorbeifuhr, und füllten 

die Räume, in denen sie aufgebahrt war. 

Öffentliche Trauer. Gemeinsame Anteilnahme. 
Die Queen war Staatsoberhaupt und so etwas wie „Päpstin“ der Ang-

likaner, Adelsikone schlechthin, Repräsentantin der Nachkriegsära bis 
heute und irgendwann Großmutter nicht nur der Nation, sondern sehr 
vieler in aller Welt. 

Ein Mensch gehört nicht nur sich selbst und auch nicht nur seiner Familie. 

Ein Mensch ist nie nur Privatperson, sondern immer Teil einer Gesell-
schaft, in die er hineingeboren wurde, in der er gelebt hat und mit der er 

verbunden ist: Jede und jeder hat Jahrgänger, Mitschüler, Arbeitskollegen 
und Nachbarn, Bekannte und Freunde. 
Vielleicht ist es wie bei der Queen: Man ahnt gar nicht welche Bedeutung 

jemand im Leben anderer hatte, von denen die Familie keine Ahnung hat. 
Der Abschied von der Queen war real und medial möglich. Wie vielen 
war es wichtig, Respekt und Dankbarkeit, Verbundenheit und Trauer aus-

drücken, ja ausleben zu können! 

Ich denke an den durch Corona noch einmal massiv verstärkten, gängigen 

Trend, die eigenen Toten in aller Stille und im kleinen Kreis beizusetzen, 

wobei schon das Wort „eigen“ verräterisch ist. 

Vielleicht wirkt ja dieses Megabegräbnis bewusstseinsbildend und macht 

neu sensibel, es auch anderen zu ermöglichen, Toten das letzte Geleit 
zu geben und dieses „Recht“ weder den Toten noch den Lebenden zu 

verweigern. 

„Die Kultur eines Volkes erkennt man daran, wie es mit seinen Toten 

umgeht.“ 

(Perikles, 493-429 v. Chr.) 

  

Text und Bild: Pfarrer Ekkehard Schmid, Katholische Gesamtkirchen-

gemeinde 

 

 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Kräuterkübel zerstört  
– Zeugen gesucht 
Wieder haben Unbekannte einen der roten Kräuterkübel in der Innenstadt so stark beschä-

digt, dass er ersetzt werden muss. Die Initiative „Lebendiges Weingarten“ und die Stadtver-

waltung bitten Zeugen, sich zu melden.
 

Einer der Töpfe 

des Kräutergar-

tens in der Karl-

straße zwischen 

Rathaus und 

Drogeriemarkt 

ist offenbar mut-
willig aus der 

Verankerung ge-

rissen oder getre-

ten worden. Der 

Kübel war an 

einer Laterne befestigt und muss nun ersetzt 

werden. Die Stadt und die Initiative „Leben-

diges Weingarten“ bedauern, dass immer wie-

der Pflanzentöpfe zerstört oder als Abfalleimer 

missbraucht werden. Sponsoren, Spender aus 

der Bürgerschaft und ehrenamtliche Topfpa-

ten machen es möglich, das liebevoll geplante 

Projekt „Kräuter für alle“ zu verwirklichen und 

zu erhalten. 

Die Initiative freut sich weiterhin über Unter-

stützung über das Spendenkonto bei der Stadt: 

IBAN: DE78 6505 0110 0086 5002 70; Verwen-

dungszweck: Lebendiges Weingarten. 

Wer etwas beobachtet hat, meldet sich bitte bei 

der Polizei, bei den Ehrenamtlichen per Mail 

an lebendigesweingarten@web.de oder bei der 

städtischen Fachstelle für Bürgerschaftliches 

Engagement unter 0751 / 405-107. 

Text und Bild: Carolin Schattmann

KIRCHE IM BLICK

GEISTLICHES WORT
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 1. Oktober, Hl. Theresia vom Kin-

de Jesus 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
13 Uhr St. Jodok, Ravensburg: Trauung des 
Brautpaares Alina Maria Schellinger, geb. Gan-
ter, und Stefan Schellinger 
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für 

den gemeinsamen Lebensweg! 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 2. Oktober, Erntedankfest 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit der 
Stockweg-Alphorn-Formation Wald 
10.30 Uhr Basilika: Kindergottesdienst (siehe 
Artikel) 
10.30 Uhr Basilika: Krabbelgottesdienst (Kir-
chennahe Räume; siehe auch Artikel) 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Dienstag,  4. Oktober, Hl. Franz von Assisi 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 

Mittwoch, 5. Oktober 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  

Donnerstag, 6. Oktober, Hl. Bruno von Köln 
7.25 Uhr Basilika: Schülermesse für die Schüler 
der Klassen 3 + 4 (Marienkapelle) 
7.25 Uhr Hl. Geist: Schülermesse für die Schü-
ler aus den Grundschulen von St. Maria und 
Hl. Geist 
  
Freitag, 7. Oktober, Gedenktag unserer Lie-

ben Frau vom Rosenkranz 
8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-
nung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 8. Oktober 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 04.10. – 07.10.: Pastoralreferent Artur 
Sontheimer, Telefon: 0751 / 561 913-13 
vom 11.10. – 14.10.: Pfarrvikar Marco Rodri-
guez, Telefon: 0751 / 95 126 904 

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Freitag, 07.10.: Gest. Jahrtag: Familie Arneg-
ger; Jahrtag: Johann und Pauline Langlois; Ge-
denken: Irmgard Bohner und Anton Ruff mit 
Angehörigen 
  
St. Maria: 
Samstag, 01.10.: Gedenken für: Adalbert Pfeif-
fer; Margarethe und Kaspar Berner; Eva Tisch-
ler; Margarethe und Kaspar Berner; Eva Tisch-
ler; Josef Steinbinder, geb. Juszli; Ilona Juszli; 
Rosa und Johann Steinbinder; Josef Fuks 
Freitag, 07.10.: Gedenken für Manfred Reisch-
mann 
  
Hl. Geist: 
Mittwoch, 05.10.: Gedenken für: Marko Jekic; 
Barbara, Bernhard, Baptist und Reinhold Kat-
zenmaier; Kata und Franjo Lucic; Paul Merkle; 
Rita Amann; Jeweils mit Gedenken der verstor-
benen Angehörigen 
Samstag, 08.10.: Gedenken für: Christina Brul 
und Paul Fahnenstiel; Magdalena Zimmermann; 
Elisabetha und Michael Übelhard; Ewald Loch-
müller.

Erntedankfest 
Bis Freitag, 30. September, um 12 Uhr können 
Sie noch haltbare Lebensmittel zum Erntedank 
in den Kirchen St. Maria und Hl. Geist abgeben. 
Vielen Dank für Ihre Spenden! Die Lebensmittel 
geben wir danach an den Tafelladen „Carisatt“. 
Herzlich laden wir Sie ein zu den Ernte-
dank-Gottesdiensten am Samstag in der Vor-
abendmesse in St. Maria und am Sonntag in 
Hl. Geist. 

Bild: Pfarramt
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Patrozinium  

in St. Maria  
Die Kirchengemeinde 
St. Maria lädt am 
Sonntag, 9. Oktober, 
um 10.30 Uhr zum 
Patrozinium mit Or-
chestermesse ein. Für 
die Kinder beginnt 
zur gleichen Zeit der 
Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
und anschließend 
kommt das Kasperle 
vorbei. 

Danach herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein im Gemeindehaus mit Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen. Über Kuchenspen-
den würden wir uns freuen. Die Kuchen können 
vor dem Gottesdienst im Gemeindehaus abge-
geben werden. 

Bild: A. Otten 
  

Erstkommunion 

2023 
Die Eltern der Kommunionkinder aus St. Maria 
und Hl. Geist sind am Mittwoch, 5. Oktober, um 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Maria zum In-
formationsabend eingeladen. Falls Ihr Kind in 
die 3. Klasse geht, Sie im Gebiet von St. Maria 
oder Hl. Geist wohnen und keine Einladung be-
kommen haben, rufen Sie bitte im Pfarramt an.
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Krabbelgottesdienst an  
Erntedank  

– Wie die ganz Kleinen die Schöpfung entdecken 

Parallel zum Kindergottesdienst am Sonntag, 2. Oktober, findet zur selben Zeit 
in den Kirchennahen Räumen um 10.30 Uhr wieder ein Krabbelgottesdienst 

für Kinder bis drei Jahre statt. So können Familien mit unterschiedlich alten 

Kindern die jeweils passende Kinderkirche besuchen. Und Eltern von Klein-

kindern haben die Möglichkeit, ihrem Kind die Lieder, Rituale und Gebräu-

che des christlichen Glaubens spielerisch und in schöner Atmosphäre nahezubringen. Die Kinder 

können ein Erntedankkörbchen mitbringen, weil wir uns an diesem Tag anschauen, wie bunt Gott 

die Welt gemacht hat. Es darf gerne eine Krabbeldecke mitgebracht werden. Im Anschluss sind die 

Eltern noch zu einer Tasse Kaffee oder Tee eingeladen, um miteinander ins Gespräch zu kommen 
und ein paar mitgebrachte Früchte zu naschen... 

Text: Sonja Heim

Erstkommunion 2023 
Mit den wöchentlichen Schülermessen am Donnerstagmorgen startet auch wieder 

der Weg zur Erstkommunion. Am Mittwoch, 5. Oktober, sind alle Eltern, die ihr 

Kind zur Erstkommunion anmelden möchten, zum Informationsabend um  

19.30 Uhr in die Kirchennahen Räume eingeladen. Das Fest der Erstkommunion 

in der Basilika feiern wir – eine Woche früher als in den Vorjahren – am Sonntag,  

23. April 2023.

 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 0751 / 95 126 904, 

Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de 

Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 0751 / 561 774 -34, Mail: carolin.auge@drs.de 

Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 561 27-14, Mail: monika.groeber@drs.de 

Pastoralreferent Artur Sontheimer, Telefon: 0751 / 561 913-13, Mail: artur.sontheimer@drs.de

 

Erntekörbchen 
Gerne dürfen Sie wie-

der ein Obst- oder Ge-

müsekörbchen am 

nächsten Sonntag 

zum Segnen ähnlich 

wie an Ostern zu den 

Gottesdiensten mit-

bringen. Mit diesem 

kleinen Ritual durch-

brechen wir bewusst 

den üblichen, direkten 

Weg vom Einkauf 

nach Hause oder vom 

Garten ins Haus. So 

bleiben das Leben und 

alle Lebens-Mittel für 

uns verdankt und in Verbindung mit Gott unse-

rem Schöpfer. 

Bild: Pfarramt

 

Kindergottes-
dienst zu  
Erntedank 

Alle Kinder ab circa drei bis 

acht Jahre sind herzlich zusam-

men mit ihren Eltern und Ange-

hörigen am Sonntag, 2. Okto-

ber, um 10.30 Uhr zum 

Kindergottesdienst eingeladen! 

Wir beginnen den Gottesdienst im Kuppelraum 

der Basilika bei den roten Stühlen, wo die mit-

gebrachten Erntegaben von Obst und Gemüse 

gesegnet werden. Anschließend gehen wir je 

nach Witterung entweder ins Freie in den 

Schlosshof oder aber in die Marienkapelle, um 

dort den Kindergottesdienst weiterzufeiern. Wir 

freuen uns auf Euren Besuch! 

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 561 27-0 / Fax -22 

basilikapfarramt.weingarten@drs.de 

Homepage:  www.st-martin-weingarten.de  

(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage) 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 - 12 Uhr. 

Dienstag 17 - 18.30 Uhr 

(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof) 
Wenn möglich, bitte telefonisch oder per Mail 

 

St. Maria 

St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77 

stMaria.Weingarten@drs.de / www.st-maria-weingarten.de 

Wenn möglich, bitte telefonisch oder per Mail: 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11 Uhr, Mittwoch von 

16 – 18 Uhr 

  

Hl. Geist 

Keplerstraße 2, Tel. 0751 / 561 913-0, Fax 561 913-19 

HeiligGeist.Weingarten@drs.de 

Wenn möglich, bitte telefonisch oder per Mail: 

Montag und Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr, Dienstag von 16 – 18 Uhr 

   

Katholische Gesamtkirchenpflege 

Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, 

Mail: elke.rizzolo@drs.de 
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Oktober, ERNTEDANK

9.30 Uhr Stadtkirche, Familiengottesdienst  

mit den Kindern des Eduard-Mörike-Kinder-

gartens zum Erntedankfest  (Pfr. Günzler und 

Kindergartenteam)

10.45 Uhr Gemeindehaus Berg, Familiengot-

tesdienst  mit Abendmahl mit dem Posaunen-

chor  (Pfr. Erstling), anschließend Gemeindees-

sen 

Mittwoch, 5. Oktober

12.00 Uhr Stadtkirche, Musik am Markttag  

mit internationaler Folklore (C. Reyna / J. Bai-

ker, Inge u Tilman Traut) 

Samstag, 8. Oktober

16.00 Uhr Haus Judith, Gottesdienst  (Pfr. Erst-

ling) 

Sonntag, 9. Oktober

9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst mit Taufen 

(Pfr. Gamerdinger)

11.00 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst mit Tau-

fen (Pfr. Gamerdinger) 

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

BasisBibel lesen 
Wir treffen uns immer am Montag um 16 Uhr 
im Martin-Luther-Gemeindehaus, am 3. Okto-

ber wegen Feiertag allerdings nicht. 

Am 10. Oktober geht es dann wieder weiter mit 

den spannenden Geschichten von König David 

im 2. Buch Samuel 18. 

 

 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 

Weingarten 

www.weingarten-evangelisch.de 

Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, 

Telefon 0751 / 45 691 

Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, 
Mi auch von 14-16 Uhr 

Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 

Telefon 0751 / 48 843 

Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 

Telefon 0751 / 45 639 

Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 

Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 /  

45 412, und Andreas Schulz

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Musik am  
Markttag 

Quena, die südamerikanische 

Holzflöte und Panflöte wollen 
uns nach Südamerika entfüh-

ren. Freuen Sie sich auf die 

nächste  Marktmusik am 

Mittwoch, den 5. Oktober,  

in der Evangelischen Stadt-

kirche um 12 Uhr.

Ciro Reyna spielt die Flöten 

und wird begleitet von Johan-

nes Baiker sowie Inge und Tilman Traut. 

Bild: Gemeinde 

 

Donnerstag:  
Kindergruppe  
Für Kinder in der 3. oder 4. Klasse: 

 

Immer donnerstags trifft sich unsere Kinder-
gruppe von 16.30 bis 18 Uhr im Jugendhäus-

chen bei der Evangelischen Stadtkirche in der 

Abt-Hyller-Straße. Auf dem Programm stehen 

unter anderem Werkeln, Backen, Toben und 

Spielen. Laura und Elena, zwei Studentinnen 

der Sozialen Arbeit, freuen sich auf interessier-

te Kinder.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AUTOFREIES LAURATAL

Gewonnen! 
Der BUND hat mit den Städten Weingarten und Ravensburg gewettet: Wetten, dass wir es schaffen, 40 Lastenräder ins Lauratal zu bekommen.
 
65 (!!!) Lastenräder, Fahrräder mit Anhänger 

und zig Radler sind durchs autofreie Lauratal 

zum Drachenfest geradelt, die Stimmung war 

ausgelassen und das ganz nach dem Motto: Es 

gibt kein schlechtes Wetter, höchstens schlech-

te Kleidung. Weingarten, vertreten durch Bür-

germeister Alexander Geiger, freute sich mit: 

„Manche Wetten verliert man gerne.“ Wein-

garten hat fünf, Ravensburg zehn Stadtbäume 

gewonnen, ein Wettgewinn, der das innerstäd-

tische Mikroklima in beiden Städten verbes-

sern wird. 

Nicht weniger erfolgreich war die NA-

BU-Müllssammelaktion. Die Gruppe um Chris-

tine Seifried und Jürgen Sonnenmoser befreite 

den Altdorfer Wald von acht Säcken achtlos 

weggeworfenem Müll, einem Stuhl, einem Rei-

fen und vielen Gegenständen mehr. 

Viel Interesse weckte auch die geführte Radtour 

des Klimacamps zu einer Trinkwasserquelle 

über eine Kiesgrube in den Altdorfer Wald zur 

Baumbesetzung. Denn viele BürgerInnen inter-

essierten sich für das Thema Trinkwasserschutz 

und Kiesabbau. Beim Shirin yoku des NABU – 

Walderfahrung mit allen Sinnen – konnten die 

Teilnehmer den Wald auf eine ganz intensive 

Art erfahren, auch hier war das Interesse groß, 

ebenso wie am Informationsstand, der Raum für 

Diskussionen bot.  

Die Aktionspartner B90/Die Grünen, ADFC, 

BUND, NABU und Critical Mass sehen sich 

mit dem Erfolg des autofreien Lauthals bestä-

tigt: Mehr Platz und Sicherheit für Radfahrer 

und Fußgänger, und die Bürger und Bürgerin-

nen nutzen es sehr gerne. Der Ruf nach einer 

Verkehrswende wird immer lauter. 

 

Text und Bild: Hermine Städele
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STÄDTEPARTNERSCHAFT BRON-WEINGARTEN

Europäischer Abend für die Sinne 
Inspiriert durch den europäischen Gedanken des Miteinanders laden die Partnerschaftsgruppe Bron-Weingarten, der Freundeskreis Man-

tua, die Bücherei und die VHS Weingarten zu einem Abend mit Literatur, Musik und kulinarischen Kleinigkeiten ein.

 

ALIBI - STUDENTISCHER KULTUR-
VEREIN E.V.

Mitmachen beim 
Singer-Songwri-
ter-Contest 
Live-Musik ist ein großer Teil im studenti-

schen Kulturverein alibi e.V., weshalb am 

23. Oktober ein Singer-Songwriter-Contest 

stattfindet. Wer Interesse hat aufzutreten, 
kann sich jetzt bewerben. 

 

Damit auch Einzelkünstlerinnen, Einzelkünstler 

oder auch Duos, die mit ihrem Programm kei-

nen ganzen Abend füllen können, einen Auftritt 

im Rampenlicht bekommen, hat das alibi den 

Singer-Songwriter-Contest ins Leben gerufen. 

Die Akteure treten mit ihren eigenen Kreatio-

nen gegeneinander an. Die Gäste entscheiden 

dann, wer nach drei spannenden Runden ge-

winnen wird. 

Wenn Du eigene Songs schreibst und Dich gerne 

auf unserer Bühne austoben möchtest, bewirb 

Dich unter bands@alibi-wgt.de Stichwort: Sin-

ger-Songwriter Contest. 

Wo? Café & Bar alibi, St.-Longinus-Straße 1 

Text: Jenny Donath

 

KULTUR UND TOURISMUS - THEMENFÜHRUNG

Modern(e):  
Umbrüche in Kunst und Architektur 
Epochenumbrüche in der Kulturgeschichte, die das Erscheinungsbild von Städten und Land-

schaften beeinflussen. Am Freitag, 30. September, um 16 Uhr mit Rainer Hepp.
 

STÄDTPARTNERSCHAFT

KULTUR

Vertiefen Sie sich mit Impulsen aus den Werken der Schriftstellerinnen 

Maria Bellonci, Maria Müller-Gögler und Elizabeth Musser in die Lyrik 

sowie die Prosa Frankreichs, Italiens und Deutschland. Musikalisch un-

termalt wird der Abend durch Preisträger von „Jugend musiziert“, einem 

Duo der Musikschule Ravensburg. Der anschließende gesellige Teil bie-

tet Gelegenheit, sich über die rezipierte Literatur und natürlich auch den 

europäischen Gedanken auszutauschen. 

Stattfinden wird der Abend am Samstag, den 15. Oktober, von 18.30 bis 
21.30 Uhr in der Bücherei Weingarten, Abt-Hyller-Str. 19. 
Um eine Anmeldung vorab direkt bei der Bücherei Weingarten wird ge-

beten unter der Telefonnummer 0751 / 76 451 973 oder zu den Öffnungs-

zeiten der Bücherei, Montag, Dienstag, Freitag von 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Mittwoch von 17 bis 20 Uhr und Samstag von 10 bis 13 Uhr. 

Text: Renate Steidle-Krug

 

„Es hat keine Epoche gegeben, die sich auch 

nicht im exzentrischen Sinne ‚modern‘ fühl-

te“. Walter Benjamins Grundgedanke spielt auf 

die mehr oder weniger auffälligen Epochen-

umbrüche in der Kulturgeschichte an, die das 

geistige Klima einer Zeit ebenso beeinflussen 
wie das äußere Erscheinungsbild von Städten 

und Landschaften. Auch in Weingarten lassen 

sich an mehreren markanten (Bau-) Denkmälern 

derartige Epochenumbrüche veranschaulichen – 

nicht nur auf dem barocken Martinsberg. 

Start:  16 Uhr 
Treffpunkt: Tourist-Information, Münsterplatz 1 

Preis: 5 Euro pro Person, Dauer: etwa 1,5 Stun-

den 

  

Nächste Führung am Samstag, den 1. Oktober, 
um 10.30 Uhr
Historische Stadtführung – Streifzug durch die 
Weingartener Kloster- und Stadtgeschichte

Treffpunkt: Tourist-Information, Münsterplatz 1 

Nähere Informationen erhalten Sie auf unse-

rer Homepage www.weingarten-online.de/ 
fuehrungen oder bei der Tourist-Informati-

on unter Tel.: 0751 / 405-232, E-Mail: akt@ 

weingarten-online.de

Text: Tanja Seyfried

Bild: Reinhard Jakubek
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KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Filmprogramm  
Das Programm im Kulturzentrum Linse vom  30. September bis 8. Oktober. Mehr Informationen, Spielzeiten & Tickets unter www.kultur-

zentrum-linse.de oder an der Abendkasse. Wir haben von Dienstag bis Samstag von 17.30 Uhr an geöffnet.
 
DANCING PINA – TANZFILM, DOKUMEN-
TATION
Tänzerinnen und Tänzer aus Dresden und dem 
Senegal bringen zwei Stücke der Choreogra-
phin Pina Bausch neu auf die Bühne. Nur OmU
30.9. – 1.10. 18 Uhr
4. – 5.10. 21.15 Uhr
8.10. 16.30 Uhr 

DER BAUER UND DER BOBO – DOKU-
MENTARFILM
Biobergbauer und Wiener Journalist raufen sich 
trotz heftiger Diskrepanzen zusammen und wer-
den Freunde.
30.9. – 1.10. 20.15 Uhr
4. – 5.10. 19 Uhr
6. – 8.10. 21.15 Uhr
8.10. 16 Uhr 

ALICE SCHWARZER – DOKUMENTAR-
FILM
Porträt der Autorin, Journalistin und Verlegerin 
zu ihrem 80. Geburtstag, von den Anfängen in 
Paris über die Emma-Jahre bis heute.
30.9. 19 Uhr
1.10. 16 Uhr
4. - 5.10. 20.15 Uhr 

INTO THE ICE – DOKUMENTARFILM
Entdeckungsreise zu den Eismassen Grönlands 
zeigt die Auswirkungen des Schmelzens der 
Gletscher. Erzählt von Campino!
30.9. 21.15 Uhr
4. - 5.10. 18 Uhr
11. - 12.10. 18 Uhr 

DA KOMMT NOCH WAS – TRAGIKOMÖ-
DIE
Verlassene Ehefrau knüpft zarte Bande zu pol-
nischem Putzmann. Kann sie vor Freunden zu 
ihren Gefühlen stehen?
6. – 8.10. 18 Uhr
11. – 12.10. 19 Uhr
13.10. 18.00 Uhr
18. – 19.10. 20.15 Uhr 

MOONAGE DAYDREAM – DOKUMEN-
TARFILM
Porträt von David Bowie zeigt das Chamäleon 
der Popmusik in einer Collage aus nie zuvor ge-
sehenem Bild- und Tonmaterial. Nur engl. OmU
6. – 8.10. 20.15 Uhr
11. - 12.10. 20.15 Uhr 

RIMINI  – DRAMA
Abgehalfterter Schlagersänger gibt im winter-
lichen Rimini vor mittelalten Touristinnen alles 
– seine Stimme und notfalls auch den Körper.
6. – 8.10. 19 Uhr
11. - 12.10. 21.15 Uhr
13.10. 20.15 Uhr
18. – 19.10. 18 Uhr 

Der Bauer und der Bobo

An Erminig Konzert  
Freitag, 14. Oktober, um  20 Uhr Musique Celtique de Bretagne

 
Berichte von außergewöhnlichen Ereignissen und Personen waren schon 
früher willkommene Abwechslung im oft harten und eintönigen Leben 
der Menschen. Bevor es Zeitungen und andere Medien gab, wurden 
Nachrichten, die über Skurriles, Erheiterndes oder Trauriges berichteten, 
von fahrenden Sängern und Musikanten von Ort zu Ort getragen. Diese 
Art der Informationsverbreitung war auch früher in der Bretagne üblich. 
Das Programm PLOMADEG greift diese Tradition auf und erzählt in 
(Tanz-)Liedern und Balladen heitere, bewegende, aber auch traurige Be-
gebenheiten aus dem täglichen Leben der bretonischen Landbevölkerung. 
Das Programm bietet einen abwechslungsreichen Einblick in das Leben 
früherer Zeiten, wobei auch gelegentlich auf das Hier und Jetzt Bezug 
genommen wird. Neben diesen Geschichten finden sich im PLOMA-
DEG-Programm auch Tänze, die heute noch in der Bretagne sehr aktuell 
sind und auf den traditionellen „Fest Noz“ und ‚Fest-Deiz‘ getanzt werden.
Barbara Gerdes: keltische Harfe, Bombarden, Flöten
Andreas Derow: Gesang, Dudelsack, Geige, Akkordeons, Drehleier

Hans Martin: Derow Gitarre, irische Bouzouky, Akkordeon, Gesang 
Tickets unter: www.kulturzentrum-linse.de/live-programm-tickets/ oder 
vorort

Eintritt: VVK 16 / 12 Euro AK 18 / 14 Euro 

Texte: Elina Bintz
Bilder: Veranstalter

An Erminig
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KULANZAMT

FANFARENZUG WELFEN 
WEINGARTEN E.V.

Gastronomiebe-
trieb Vereinsheim 
Die Öffnung erfolgt im Oktober wieder zwei-
wöchentlich am Sonntag von 10 bis 14.30 Uhr 
und von 16.30 bis 21 Uhr. 
 

Die aktuellen Tagesmenüs der offenen Sonn- 
und Feiertage finden Sie heute im Anzeigenteil. 
Wir bieten die Tagesmenüs weiterhin auch zur 
Abholung an. 
Das Vereinsheim kann auch gemietet werden. 
Zögern Sie nicht, uns darauf anzusprechen. 
Wir freuen uns natürlich über jede Unterstüt-
zung auf folgendes Konto oder den Paypal.Me-
Link: 

IBAN: DE97 6506 2577 0812 0000 05 / Paypal.
Me/SupportFZWelfen  
Der Fanfarenzug Welfen bedankt sich für Ihre 
Unterstützung und wünscht Ihnen ein schönes 
Wochenende.  

Text: Stefanie Buchwald 

SCHUSSAGUGGA E.V.

SchussaGugga ziehen aus 
Nach zwölf Jahren GuggaStüble ziehen die SchussaGugga schweren Herzens aus. Wir sagen 
DANKE allen Besuchern und Unterstützern!
 

Liebe Freunde und Gönner der SchussaGugga, 
nach über zwölf Jahren in unserem Guggastüble gab es vor kurzer Zeit einen Besitzerwechsel, 
der uns zum Jahresende gekündigt hat. Nach zähem Ringen scheiterten alle Versuche an einer für 
uns nicht darstellbaren Erhöhung der Miete, die für einen gemeinnützigen Verein unmöglich zu 
tragen ist. 
Unzählige Stunden in Eigenleistung und ein ordentlicher fünfstelliger Betrag wurden vom Verein 
unter höchsten Anstrengungen investiert. Dennoch findet die Erfolgsgeschichte Stüble nun lei-
der ihr Ende. Unvergessen die vielen Momente der Proben, des Schminkens, der ausgelassenen 
Partys und den tollen Events zur Fasnet. Wir sagen Danke an alle, die uns beim und um‘s Stüble 
unterstützt haben. Die Anfangsvereinbarung für eine Nutzung für „ein Guggenleben lang“ kann 
leider nicht erfüllt werden. Wir sind uns sicher, beim letzten Gang die Treppe hoch werden Trä-
nen kullern. Ja, es tut weh! 
Aber wer die SchussaGugga kennt, weiß auch, dass wir nicht so einfach aufhören! Wir haben mit 
Hilfe der Stadt eine neue Location gefunden. Hier wird zwar alles anders, aber wir werden auch 
da wieder unser Bestes geben. Mit neuem Konzept sind wir auch in der nächsten Fasnet für Euch 
da und hoffen schon jetzt auf Euren Support und Unterstützung! In diesem Sinne bis bald mit ei-
nem dreifachen nicht unterzukriegenden Schussa – Gugga !!! 

Text: Marcus Haider

„For Bunita Marcus“, das große Klavier-Solo 
des US-Komponisten Morton Feldman, war 
am 17. September im Kulturzentrum Linse 
zu erleben. 
 

Auf der Bühne stand kein Flügel. Nach einer Be-
grüßung der Pianistin öffnete sich der Vorhang 
für den „KonzertFilm“ von Manuela Klöckner. 
Das hochkonzentrierte klangliche Geschehen 
verwob sich mit der visuellen Ebene zu einem 
intensiven Gesamteindruck, der sich über 75 
Minuten hin ausbreitete. 
Die Kameraperspektive, fokussiert auf Tastatur 

und Hände, widmet sich mit stiller Aufmerk-
samkeit jedem einzelnen Ton, seinem Erschei-
nen und Verschwinden im summenden Klin-
gen, das den Raum erfüllte. Aus dem Inneren 
des Flügels stiegen Bilder auf, abstrahierten 
die Bildvision auf der Leinwand, flossen über 
das weiche, mystische Miteinander der Hände. 
Mit seinen radikalen Positionen gilt Morton 
Feldman als Star. Trotzdem gehen oftmals nur 
große Bühnen das Wagnis ein, Situationen her-
beizuführen, die es möglich machen, Feldman 
zu hören. Im kleinen Saal der Linse befand sich 
in großer Gesellschaft: Auf Chris Villars home-

page, die Feldman-Kunstaktionen internatio-
nal ankündigt, sammelt und würdigt, ist diesen 
Herbst auch Weingarten verzeichnet – neben 
London, Rom und Wien. 

Text und Bild: Timmo Strohm

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Faszinierendes FilmKonzert 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Von Bolsternang geht es auf ruppigen Wegen 
auf das Raggenhorn (1.056 Meter) und weiter 
auf den Schwarzen Grat (1.168m). Über die 
Hängematten und an Überruh vorbei geht es 
zum Parkplatz zurück.

Treffpunkt Dienstag, 4. Oktober, um 9.30 Uhr 
auf dem Festplatz in Weingarten, Gehzeit etwa 
8 Kilometer, 400 Höhenmeter, Fahrpreis 16 
Euro für Mitglieder, eine Einkehr ist vorge-
sehen. Wanderschuhe, Vesper, Getränke und 

gegebenenfalls Stöcke notwendig. Anmeldung 
beim Wanderführer Arnold Methner, email:  
arnometh97@gmail.com. Gäste sind herzlich 
willkommen! 

Text: Margarete Schwarz
 

Raggenhorn und Schwarzer Grat 
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BÜCHEREI WEINGARTEN

Großer Bücher-
flohmarkt 
Nachhaltig und günstig: Großer Bücherfloh-

markt in der Bücherei am 7. und 8. Oktober

 

Sind Sie auf der Suche nach gut erhaltenen und 

gebrauchten Büchern? Dann sind Sie bei uns 

richtig! Am Freitag, 7. Oktober, von 15 bis 19 

Uhr und am Samstag, 8. Oktober, von 9 bis 13 

Uhr findet wieder unser beliebter Bücherfloh-

markt statt. Die Aufteilung auf zwei Räume hat 
sich bewährt. So können Sie in Ruhe Ausschau 
halten nach spannenden Krimis, lustigen Bilder-

büchern, informativen Sachbüchern und vielem 

mehr. Wir haben wieder viele tolle und gut er-
haltene Privatspenden erhalten. Das schont den 

Geldbeutel und auch die Umwelt.  
Angeboten werden gut erhaltene Romane, 
Kinder-, Sach- und Hörbücher. Die Auswahl 
ist groß. 

Wir nehmen jederzeit gerne Bücherspenden an. 

Wenn Sie also noch Bücher haben, die nicht äl-
ter als zehn Jahre und noch in einem guten Zu-

stand sind, können Sie diese während unserer 
Öffnungszeiten vorbeibringen.  
  

Text: Sonja Wiegand 

  

 

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Erfreulicher  
Auftakt in der Landesliga 
Der Schachverein Weingarten startete am Sonntag mit seiner 1. Mannschaft bei einem Aus-

wärtsspiel gegen Lindau I mit  5,5 : 2,5 in die Saison der Landesliga.

 

Die Lindauer zählen als Vizemeister sicher zu den Schwergewichten der Liga. Dennoch ging 
Weingarten beherzt vor und begann durch Remis an Brett 2 mit Eberhard Christ und mit einem 
Sieg von Dirk Schmidt an Brett 6. Für Christ gab es nach Abtausch des Nimzo-Läufers und rei-
nem blockierten Zentrum kein Durchkommen, während Schmidt in verlustreicher Stellung eine 
Unachtsamkeit des Gegners durch Grundlinien-Matt konterte. 

Zbigniew Szczep, Brett 1, überzeugte im Endspiel bei schwieriger Bauernformation und erhöhte. 
Brett 8 sah durch Josef Möhrle eine Niederlage, die durch voranstürmende gegnerische Bauern 
eingeleitet wurde. An Brett 5 siegte Stefan Günther gegen die Holländische Verteidigung, als der 
Gegner mit der Öffnung der G-Linie Mattangriff erhoffte, Günther jedoch das Geschehen auf die 
H-Linie umwidmete. 
Die dramatischste Partie spielte sich an Brett 4 mit Tjark Trienekens ab. Im Zeitnotfinale zog sein 
Gegner alle Register. Ein kühler Kopf verfolgte aber die Weingärtner Siegesabsichten und holte 
sich die Qualität und danach den Punkt. Wieland Hoffmann sah sich im Mittelspiel an Brett 7 einer 
zugebauten Stellung gegenüber, erreichte aber mit Geduld ebenfalls den Sieg. Scharfes Angriffs-

spiel mündete für Stefan Leser an Brett 3 leider in ein unklares Endspiel, das er am Ende verlor. 

Text: Josef Möhrle

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Saisonabschluss 
am 3. Oktober 
Noch ein letztes Mal vor der Winterpause 

veranstaltet der Tennisclub Weingarten ein 

zwangloses Schleifchen-Turnier, zu dem alle 

Tennisspieler, Freunde und Gäste ab 16 Jah-

ren auf die Anlage am Vorderochsen herzlich 

eingeladen sind. 

 

Los geht’s am Sonntag, 3. Oktober, um 12.30 Uhr. 
Gespielt wird in immer neuen Mixed- oder Dop-

pel-Runden mit völlig unvorhersehbaren Sie-

gern bis gegen 16 Uhr. Anmeldung ist nicht 

erforderlich, einfach kommen und mitspielen. 

Danach: fröhlicher Saisonausklang. 
  

Text: Edith Dignath
 

SPORT

SV WEINGARTEN 1907 E.V.

Trauer um Andrea Brändle  
Der SV Weingarten trauert um seine langjährige Geschäftsstellen-Mitarbeiterin Andrea 

Brändle, die im Alter von 55 Jahren verstorben ist.

 

Mit Andrea Brändle verliert der SV Weingarten das Herz und die gute Seele des Vereins, und unter 
großem Schmerz nehmen wir Abschied. 
Andrea war über 20 Jahre in der Geschäftsstelle des SVW tätig, seit 2007 war sie Mitglied des 
Vereins. Die Lücke, die Andrea hinterlassen wird, werden wir nicht schließen können. Umso 
dankbarer sind wir für die jahrelange aufopferungsvolle Arbeit, die sie immer zuverlässig und mit 
Hingabe erledigt hat. Ebenso sind wir dankbar für die bleibenden Erinnerungen an ihre selbstlose 
und herzliche Art, mit der sie allen gerne behilflich war – nicht nur innerhalb des Vereins, sondern 
weit darüber hinaus für die Stadt Weingarten, für zahlreiche Behörden und für viele andere Vereine. 
Wer Andrea kannte, weiß, was wir verloren haben. 
Der SV Weingarten ist seinem treuen und verdienten Mitglied Andrea Brändle sehr dankbar und 
wird ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. Mit aufrichtiger Anteilnahme werden wir sie 
stets in bester Erinnerung behalten. Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tiefempfundenes 
Mitgefühl aus. 

Ruhe in Frieden, liebe Andrea. 
  

Text: Vorstandschaft des SV Weingarten e. V. 
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EISSCHÜTZENCLUB

Einladung zum  
Jedermann-Turnier  
im Eisstockschießen 
Der Eisschützenclub Weingarten lädt zum Jedermann-Turnier am 

Samstag, den 15. Oktober, auf dem Stockplatz beim Vereinsheim an 

der Haslachstraße 6 ein.

 

Außer den Vereinen können aus dem gesamten Kreis Ravensburg ver-

schiedene Gruppen wie beispielsweise Kollegen, Familien, Stammtisch-

kameraden oder auch Kegelclubs an einem Turnier mit gelockerten Regeln 

und hohem Spaßfaktor teilnehmen. 

Voraussetzung zum Eisstockschießen ist Freude an Bewegung im Freien 

und Teamgeist; besondere körperliche Kondition ist hingegen nicht not-

wendig. Der Sport ist geeignet für Damen und Herren ab 15 Jahren bis 

ins hohe Alter. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Als Sportkleidung 

sind bequeme Jacken und Hosen und feste Schuhe – der Jahreszeit ent-

sprechend – notwendig. Die Eisstöcke werden vom Verein zur Verfügung 

gestellt. Des Weiteren stehen die Aktiven des Vereins mit Ratschlägen 

und Hilfen zur Seite. 

Interessenten können jederzeit am Training – jeweils mittwochs ab 14 

Uhr und freitags ab 18 Uhr – teilnehmen. 

Spielmodus:

Eine Mannschaft besteht aus vier Personen (Damen, Herren oder ge-

mischt).

Beginn 10 Uhr (Meldung 9.30 Uhr)

Das Startgeld beträgt pro Mannschaft 20 Euro.

Anmeldung an den Sportwart Peter Erne, Dürerweg 11, Weingarten, Tel.: 

0751 / 76 49 924, mobil 0176 / 60 159 921, E-Mail: erne.p@online.de 

oder esc-weingarten@freenet.de oder schriftliche Anmeldung an ESC 

Weingarten e.V., Haslachstraße 6, 88250 Weingarten.

Meldeschluss ist der 8. Oktober 

Texte und Bild: Sieglinde Sterk

Stadtmeisterschaft  
Ein Turnier im Regen – und trotzdem war’s schön!

 

Gemütlicher Abschluss im Vereinsheim

Nachdem die Stadtmeis-

terschaft zwei Jahre hat-

te ausfallen müssen, ha-

ben sich sowohl die 

Vereinsmitglieder des 

Eisschützenclubs sowie 

die gemeldeten Teilneh-

mer auf die Veranstal-

tung am Samstag, dem 

25. September, sehr ge-

freut. Leider war der 

Termin mit dem „Wet-

tergott“ wohl nicht ab-

gesprochen – am Mor-

gen zeigte sich der Himmel grau in grau und ein „Schnürlregen“ ließ die 

Stimmung beim Veranstalter auf den Tiefpunkt sinken! 

Trotzdem sind fast alle gemeldeten Teilnehmer rechtzeitig gekommen, 

und nach einiger Wartezeit war man sich darüber einig, dass kein Turnier 

der üblichen Art gespielt werden kann, sondern ein verkürzter Wettbewerb 

mittels „Lattelschießen“ ausgetragen werden musste. Die Anwesenden 

wollten unbedingt spielen, ganz nach dem Motto: „Es gibt kein schlech-

tes Wetter – nur ungeeignete Kleidung!“ 

Nachdem gegen Mittag der Regen nachgelassen hatte, halfen alle An-

wesenden dabei, den Platz vom Wasser zu befreien, damit anschließend 

doch noch im normalen Spielmodus ein sogenanntes KO-Turnier gespielt 

werden konnte. Sieger hierbei wurde die Mannschaft der Gebrüder Anton 

und Herbert Oehler, verstärkt durch Kurt Hanschitz und Adolf König. 

Als am Nachmittag die vom Vorstand Peter Wielath gespendeten Sach-

preise verteilt wurden, stieg die bisher gute Stimmung weiter an, und die 

Teilnehmer feierten fröhlich im Vereinsheim des Eisschützenclubs bis in 

den Abend hinein.

ROCK N ROLL CLUB OBERSCHWABEN

Cooles Wetter, Coole US-Cars und Boogietänzer 
Der Rock’n Roll Club Oberschwaben e.V. (RRCO) tanzt beim US-Car-Treffen. Am 18. September, 10 Uhr morgens: frisch polierte US-Cars 
drängen auf den Festplatz in Weingarten und werden direkt von begeisterten Fans umzingelt.

 
Das schlechte Wetter hatte sich beim Traktoren-

treffen am Vortag ausgetobt und zeigte sich dann 
am Sonntag den Gästen des Treffens mit grau-

en Wolken. Sobald allerdings die Sonne durch 

die Wolkendecke schien, spiegelte sie sich auf 

dem glänzenden Blech der Cars wie auch auf 

deren verchromten Auspuffrohren. Motoren mit 
mehr als sechs Zylindern reagierten spontan auf 

Zündstrom und bliesen den in Vortriebsleistung 

gewandelten Kraftstoff mit kernigem Sound aus 
den Endrohren. Bevor jedoch um 14 Uhr diese 

Endrohre beim Sound Contest ihre Lautstär-

ke beweisen durften, erklang heißer Sound aus 

den 50er-Jahren mit der Liveband Paddy & the 

Rocking Rebels. 

Um 12 Uhr stürmten die Tanzpaare der 

Showtanzgruppe des RRCO e.V. auf die Tanz-

fläche und begeisterten die Zuschauer mit ihrem 
Formationstanz und den fliegenden Petticoats. 
Nach Stärkung an den Streetfootwagen zeigten 

die Boogietänzer kurz vor 16 Uhr ein weiteres 

Mal ihre Formationsfolge, wonach sie mit rie-

sigem Applaus die Tanzfläche für die anschlie-

ßende Präsentation der besonderen US-Cars frei 

machten. 

Ganz besonderen Dank gilt den Organisato-

ren dieses Treffens sowie an allen Beteiligten 
für diesen erlebnisreichen, wenn auch „coo-

len“ Tag. 

Die Showtanzgruppe des RRCO e.V.

Text: Dieter Wöstmann

Bild: Claudia Vogel
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTS-
VEREIN WEINGARTEN E.V.

Ehrenamtliche 
Gruppenleiter 
(m/w/d) gesucht 
Du bist zuverlässig, volljährig und möchtest 

Dich engagieren? Dann bist du bei uns genau 

richtig! Werde Gruppenleiter im Jugendrot-

kreuz Weingarten und verstärke unser Team.

 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Gemeinsam be-
reiten wir Dich auf Deine Aufgaben vor. Zudem 
arbeiten wir eng zusammen und tauschen uns 
regelmäßig aus. 
Als Leiter einer Teilgruppe gestaltest Du wö-
chentliche Gruppenstunden für acht Kinder, die 
sechs bis zwölf Jahre alt sind.
Gemeinsam spielen und basteln wir. Durch 
Teambuilding-Maßnahmen stärken wir das 
Miteinander und das Selbstbewusstsein der 
Kinder. Auch bringen wir unseren Kids Ers-
te-Hilfe-Grundlagen bei und bilden sie in ver-
schiedensten Themen (wie zum Beispiel Kin-
derrechte und gesunde Ernährung) weiter. Unser 
Ziel ist es, den Jugendrotkreuzlern die Werte der 
Rotkreuz-Bewegung zu vermitteln, die Mensch-
lichkeit, Toleranz und Offenheit umfassen. 
Worauf wartest Du noch? Schreib uns eine 
E-Mail (jrk@drk-ov-weingarten.de) und 
schnupper‘ bei uns vorbei! 

Text und Bild: JRK Weingarten
 

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

Die Seele schwingt sich in die Höh ... 
Vom Endlichen zum Ewigen – vom Stein zur Skulptur

 

INTEGRATIONSZENTRUM

Interkulturelle Rallye für Eltern  
und Kinder  
Am Freitag, 30. September, von 15 bis 17 Uhr in Weingarten. 

 

GESUNDHEIT SOZIALS

Einladung zur 

Ehrenamts-Plattform

Hat dieser Aufruf Sie neu-
gierig gemacht? Suchen Sie 

eine andere ehrenamtliche Aufgabe? Oder 
freuen Sie sich über helfende Hände bei ei-
nem Projekt Ihres Vereins? Dann werden Sie 
Teil des städtischen Ehrenamts-Netzwerks 
unter www.weingarten-engagiert.com. Auf 
der Plattform finden Sie alles rund ums Eh-
renamt in unserer Stadt, Fortbildungen, För-
dermöglichkeiten und jede Menge Ideen, um 
das gesellschaftliche Leben in Weingarten 
mitzugestalten.

Wir laden Euch im Rahmen der Interkulturellen 
Woche 2022 herzlich zur interkulturellen Rallye 
mit spannenden Aufgaben und lustigen Spielen 
rund um das Integrationszentrum Weingarten 
ein. Macht mit beim gemeinsamen Spielen, Bas-
teln und weiteren Überraschungen, lernt nette 
Menschen kennen und genießt anschließend 
Eure kleine Belohnung. Vor Regen haben wir 
keine Angst! 
Anmeldung erbeten bei Doris Schaal, E-Mail: 
schaal.d@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
oder Gabi Rahim, E-Mail: rahim.g@caritas- 
bodensee-oberschwaben.de. 
Ort: Rund um das Integrationszentrum Wein-
garten, Liebfrauenstr. 25

Veranstalter: Integrationszentrum Weingarten, 
Kinderstiftung Ravensburg 

Text und Bild: Lena Greiner 

Die Aktion „Das Hospizlicht – Sterben ist eine 
Zeit des Lebens“ wird dieses Jahr im Raum 
Schussental zum vierten Mal organisiert und 
findet anlässlich des Welthospiztages am Sams-
tag, 8. Oktober, statt. Dieser Tag wird weltweit 
begangen, um auf die Hospizidee aufmerksam 
zu machen. 
An diesem Tag sollen bewusst Zeichen der Soli-
darität gesetzt werden: Mit Schwerkranken und 
Sterbenden sowie deren Angehörigen, die sich 
zu Hause, in Krankenhäusern, Pflegeheimen 
oder Hospizen auf den nahen Tod vorbereiten. 
Sie sollen daran erinnert werden, dass sie nicht 
allein sind und auf die Unterstützung in der Ge-
sellschaft zählen können. 

Deswegen soll in möglichst vielen Fenstern am 
Abend des 8. Oktober ein „Hospizlicht“ bren-
nen. Dieses Hospizlicht ist eine kleine Kerze, 
die in ein Windlicht gestellt werden kann. 
Die Hospizbewegung Weingarten ● Baienfurt ● 
Baindt ● Berg e.V. verteilt die Kerzen kostenlos 
an folgenden Stellen in Weingarten: 
Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5; Wochenmarkt 
am 5. Oktober; Bioladen Kornblume, Broner 
Platz.  
Natürlich sind sie auch bei den ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter*innen erhältlich. 

Texte: Dorothea Baur
 

In Millionen von Jahren von der Natur erschaf-
fen, dann von Menschenhand geformt, findet das 
Auge Anregung, die Seele Trost, der Mensch 
Begleitung und Mut, sich einzulassen auf das 
Ganze. 
Skulpturen von Angelika Schneider, 0160 / 95 
964 310 

Ausstellung in den Fenstern von Hospiz Ambu-
lant, Vogteistraße 5, Weingarten, während der 
Öffnungszeiten (Montag 16-18, Mittwoch, 11-
13, Donnerstag 11-14 Uhr) auch in den Räumen 
zu besichtigen. 
 

„Das Hospizlicht – Sterben ist eine 
Zeit des Lebens“ 
„Gegen die Nacht können wir nicht ankämpfen, aber wir können ein Licht anzünden.“(Franz 

von Assisi)
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„Music club“ im 
14 Nothelfer  
Seit dem 28. Juni führt die Musiktherapeu-

tin Sabine Maier ein Musikangebot für Kin-

der aus der Ukraine durch. Ehrenamtlich 

unterstützt wird sie dabei von Jonas Seiler, 

einem Schüler der Edith-Stein-Schule  in Ra-

vensburg.

 

Immer dienstags zieht Sabine Maier mit Inst-

rumenten durch das von ukrainischen Geflüch-

teten bewohnte ehemalige Krankenhaus. Dann 

weiß jedes Kind: Jetzt geht es wieder los mit 

dem gemeinsamen Musizieren. Mit kleinen und 

großen Trommeln, verschiedensten Perkussi-

onsinstrumenten und einer Gitarre bringen sich 

die Kinder in die verschiedene Musikspiele mit 

ihrem Instrument ein. Dabei erlernen die Jungen 

und Mädchen ein erstes Gefühl für Rhythmus 
und Melodie. Gleichzeitig bekommen die Kin-

der die Chance, unterschiedliche Instrumen-

te kennenzulernen. Dies funktioniert fast ganz 

ohne Sprache, mit Händen und Füßen, Bildern 
und Gegenständen. 

Die Kinder können so einen eigenen Bezug zur 
Musik entwickeln und mit ihrem Instrument in 

Kontakt mit anderen Kindern und mit der gan-

zen Gruppe treten. Dabei dient die Musik nicht 

nur der Unterhaltung, sondern hilft auch, Ge-

fühle auszudrücken und diese zu verarbeiten. 
Außerdem, und das ist wohl das Wichtigste, 

macht es vor allem richtig Spaß! 

Der „music club“ wird gefördert durch das Bun-

desprogramm „Demokratie leben!“ 

Kontakt: Integrationszentrum Weingarten / Ca-

ritas, Petra Junker, Tel. 0751 / 99 923 418 oder 

junker.p@caritas-bodensee-oberschwaben.de. 

 

Text und Bild: Petra Junker

Politik am Mittag – Essen und  
diskutieren in der VHS
Eine Vielzahl politischer Themen beschäftigt momentan die Bevölkerung. In lockerer At-

mosphäre können Sie deshalb mit anderen Politikinteressierten in der VHS zur Mittagszeit 

über aktuelle Themen und Entwicklungen diskutieren.

 

Je nach Wunsch und Lage können sowohl weltpolitische Vorgänge, Themen der Bundespolitik oder 
auch kommunale Vorgänge besprochen und diskutiert werden. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
11. Oktober, von 12.30 Uhr bis 14 Uhr in der VHS-Geschäftsstelle in der Heinrich-Schatz-Straße 

16 und dort in Raum 2 statt. Moderiert wird die Veranstaltung von Jürgen Bader, dem Leiter der 
VHS Weingarten. 

Zur Anmeldung teilen Sie uns bitte mit, welches Mittagessen Sie von der Karte des Restaurants 
„Zur Post-Amrit“ auswählen. Dieses wird am Veranstaltungstag von uns abgeholt. 

Die Veranstaltung selbst ist kostenfrei. Sie bezahlen lediglich die Kosten für Ihr Essen, das nach 
der Veranstaltung durch uns abgebucht wird. Geschirr steht Ihnen selbstverständlich zur Verfü-

gung, Getränke bitte selbst mitbringen.  

Text: Lucia Brugger
 

Kunterbunte 
Tanzkiste für  
Kinder 
Wir freuen uns mit unseren kleinen Teilneh-

mern, dass in diesem Herbstsemester wie-

der unser beliebter Kinderkurs für Vier- 

bis Sechsjährige beginnt, die „Kunterbunte 

Tanzkiste“. 

 

Fantasievoll und mit jeder Menge bunter Ideen 

werden wir tänzerisch, spielerisch und bewe-

gungsorientiert die Welt der Zauberer, Märchen-

feen, Piraten und Ritter entdecken. Eingebet-
tet in viele spannende Geschichten, unterstützt 
von verschiedenen Materialien, toller Musik 

und Rhythmen können sich unsere kleinen Teil-
nehmer auf Entdeckungsreisen machen. Dabei 
können diese viel Neues entdecken, Bilder und 
Geschichten entstehen lassen und in verschie-

dene Rollen schlüpfen. Beginn des Kurses ist 
am 7. Oktober. 

Text: VHS

 

VOLKSHOCHSCHULE

Entspannter 
durch den  
stressigen Alltag 
Chinesische Heilkünste und Atemtraining – 

lernen Sie in unseren Kursen, wie Sie zu mehr 

Ruhe und Entspannung im Alltag gelangen.

 

Nehmen Sie sich etwas Zeit für sich und erle-

ben Sie die positive Wirkung alter chinesischer 

Heilkünste in unseren Kursen Einführung in 
Qigong Yangsheng nach Jiao Guorui (V3014-

031) ab 5. Oktober und Qi-Akupressur der Vier 

Jahreszeiten - Herbst (V3014-051) ab 6. Okto-

ber. Qigong sorgt für wiederkehrende Harmonie 
zwischen Körper, Seele und Geist, was für ei-
nen stressfreien und gelingenden Alltag unver-

zichtbar ist. Bei der Qi-Akupressur erleben wir 
durch sanftes Drücken, Streichen oder Reiben 
bestimmter Körperpunkte heilsame Kräfte, die 

sowohl das Immunsystem, als auch unser psy-

chisches Wohlbefinden stärken. 
Ein gesunder Atem lässt Sie in sich ruhen und 
vitalisiert Sie von innen nach außen. Er stabili-
siert Sie in vielen Lebenslagen, in jedem Alter 

und gibt Ihnen die Kraft für das tägliche Tun. 
In unserem Kurs Atemtraining (V3019-011) ler-

nen Sie diesen lebensnotwendigen, unabding-

baren Atemfluss in uns neu zu entdecken und 
zu erfahren. 

Text: Sandro Schmid
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Lecker und gesund in den Herbst 
Verwöhnen Sie Ihren Gaumen mit unseren Kochkursen im Oktober – jetzt noch schnell 
anmelden!
 
Beim One-Pot-Cooking am 10. Oktober (V3051-191) werden wir die Vorteile des aktuellen Trends 
kennenlernen. Nudeln und Soßen garen gemeinsam, dies sorgt für ein neues und vor allem schnel-
les Geschmackserlebnis. 
Am 22. Oktober erfahren Sie die Geheimnisse der Thai-Küche (V3051-091). Gemeinsam werden 
Gerichte verschiedener Schwierigkeitsstufen ausprobiert und diese später verkostet. Dieser Kurs 
wird auch am 15. Oktober für Veganer und Vegetarier angeboten (V3051-101). 
Wer lieber Süßes isst, sollte sich jetzt noch für den Kurs Schokolade macht glücklich am 21. Ok-
tober (V3051-071) anmelden. Jeder kann mit Bio-Zutaten seine eigene Schokolade herstellen und 
dabei noch etwas mehr über die „Speise der Götter“ erfahren. 

Text: Sandro Schmid
 
 

Die VHS Weingarten steht Ihnen sehr gerne 
für Fragen und Beratungen zur Verfügung! Sie 
erreichen die VHS telefonisch unter 0751 / 560 
353-10 oder unter www.vhs-weingarten.de.  

Bild: VHS

BILDUNG

DIES UND DAS

STIFTUNG KBZO

Vortrag zu „Der Paritätische – Reden & Verändern“ 
Professor Georg Cremer spricht zum Thema „Wie Armut bekämpfen? Für einen Sozialstaat, der Menschen schützt und stärkt“
 

Im Rahmen der Reihe „Der Paritätische – Reden 
& Verändern“ lädt der paritätische Kreisverband 
Ravensburg am Donnerstag, 27. Oktober, zum 
Vortrag „Wie Armut bekämpfen? Für einen So-
zialstaat, der Menschen schützt und stärkt“ mit 
Prof. Dr. Georg Cremer ein. Beginn ist um  
18 Uhr im Laurentius-Speisehaus der Stiftung 
KBZO, Stefan-Rahl-Str. 10, in Weingarten. 
Armut ist ein drängendes Problem in Deutsch-
land. Folgenlose Empörung aber nützt den Ar-
men nichts. Wer ist arm? Wie können wir wirk-
sam handeln? Wie sind die Sicherungssysteme 

weiterzuentwickeln? Und welche Herausforderungen ergeben sich für die 

Politik der Armutsbekämpfung aus den Folgen des Angriffskrieges auf die 
Ukraine? Prof. Dr. Georg Cremer versucht darauf Antworten zu geben. 
Georg Cremer war von 2000 bis 2017 Generalsekretär des Deutschen 
Caritasverbandes und zuvor in der Entwicklungszusammenarbeit tä-
tig. Cremer ist Ökonom und Pädagoge, außerplanmäßiger Professor für 
Volkswirtschaftslehre an der Universität Freiburg sowie Autor politischer 
Sachbücher. 
INFO: Um eine verbindliche Anmeldung bis 20. Oktober unter  
www.paritaet-bw.de/reden-veraendern22 wird gebeten. Es gelten die dann 
gültigen Infektionsschutzregeln. 
  
Text: Clemens Riedesser
Bild: atelier@anke-jacob.de

GEMEINDEVERBAND MITTLERES SCHUSSENTAL

Klimaschutz – einfach machen! 
Willkommen in der Rubrik „Klimaschutz – einfach machen“. Hier geben wir Anregungen, wie 
wir uns einen klimaschonenderen Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben un-
sere täglichen Entscheidungen enorme Auswirkungen – im negativen wie im positiven Sinne! 
 

 

Tipp: Zu Ökostrom wechseln 
Um dem Klimawandel entgegenzuwirken lohnt sich der Wechsel zu Strom aus re-
generativen Energien. Welcher Anbieter zu Ihnen passt und wie der Wechsel erfolgt, 
erfahren Sie zum Beispiel auf utopia.de oder dem Portal der Verbraucher Initiative.  

Prüfen Sie auch Ökostrom-Angebote Ihres jetzigen Anbieters. Achten Sie dabei insbesondere auf 
Zahlungsweise, Vertragslaufzeit, Anschluss- und Kündigungsfristen, Preisgarantien sowie auf 
versteckte Kosten wie Mindestverbrauch und trügerische Boni. Zusätzliche Orientierung kann die 
Auszeichnung mit verlässlichen Labels wie „Grüner Strom“, „OK Power“ oder TÜV-Siegel bieten. 

Text: Barbara Gruber
Bild: GMS

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um  
Barmherzigkeit 
Immer montags findet um 17 Uhr ein öku-
menisches Gebet für den Frieden in der Welt 
statt, das insbesondere unsere Sorge um die 
Flüchtlinge vor Gott bringen möchte. 
 
Das Gebet hat den Titel „Beten um Barmher-
zigkeit“. Seit Beginn dieses Jahres findet es wö-
chentlich in der evangelischen Stadtkirche statt. 
Unsere nächsten Gebete im Oktober sind: Mon-
tag, 3., 10., 17., 24. und 31. Oktober.  

Text: Die Kirchengemeinden 
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FINANZAMT RAVENSBURG

Schnuppertag beim Finanzamt  
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen und Schüler, die 2023 ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulreife oder das Abi-

tur ablegen werden und mit einer Berufsausbildung oder mit einem Dualen Studium beginnen wollen, am 27. Oktober von 14 bis 16.30 Uhr 

einen Schnuppernachmittag.

 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

No Drama, Lama!

● Es ist noch gar nicht lange her, da stand 
ich in einem Krimskramsladen und fragte 
mich: Warum sind hier eigentlich überall 
Eulen? Das mögen faszinierende Tiere sein, 
aber sie haben keinen Gesichtsausdruck, 
machen nichts Interessantes und schlafen 
den ganzen Tag. So schnell sie die Regale 
bevölkert hatten, so schnell waren sie auch 
wieder weg, verdrängt von bunten Einhör-
nern. Oder waren es pinkfarbene Flamin-
gos? Um welches Tier es sich auch handelt, 
hat es erst einmal einen Fuß oder eine 
Pfote in der Tür des Einzelhandels, überfl u-
tet es plötzlich alles: Tassen, T-Shirts, Kissen, 
Pfl aster, Toilettenpapier – es gibt kaum et-
was, das nicht mit dem Trendtier der jewei-
ligen Saison bedruckt wird. Nicht einmal so 
seriöse Dinge wie Briefmarken sind vor ihm 
sicher.

● Irgendwann kamen dann die Lamas. Die 
Lamas, die eigentlich Alpakas sind. Aber 
dieser Begriff  eignet sich nicht für markige 

Phrasen wie „No Drama, Lama“ oder „Kein 
Problama“. Alpakas haben einen 
Vorteil: Sie sehen meist witzig aus. 
Überall posten Menschen des-
halb Fotos von lustigen „La-
mas“ mit Wuschelfrisuren, die 
Lässigkeit und Sorglosigkeit 
ausstrahlen, und sagen uns 
damit: „Macht es wie das Lama, 
bleibt cool!“ Alpakas streicheln, füttern 
und mit ihnen spazieren gehen – die 
Tiere lassen sich deutlich besser ver-
markten als Flamingos oder Eulen und 
so springen mittlerweile auch viele 
Bauernhöfe auf den Zug auf und le-
gen sich diese zu. 

● Auch im Zoo wissen die wol-
ligen Zeitgenossen gar nicht, wie 
ihnen geschieht, laufen sie doch beim 
Besucherandrang an ihrem Gehege mittler-
weile den Löwen und Elefanten den Rang 
ab. Sollen sie es genießen! Wer weiß, wie 

lange ihre Ära dauert. Vielleicht drücken sich 
die Leute schon bald die Nasen am Aquari-
um platt, um trendige Rochen zu sehen. Die 
spucken wenigstens nicht.  ab/DEIKE

Illustration: © Döring/DEIKE 758U16U1

Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das Finanzamt 

über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze bei der Steuerverwaltung 

des Landes Baden-Württemberg. Dabei gibt es Informationen zum Ablauf 

der Ausbildung/des Studiums, über die Höhe der Ausbildungsvergütun-

gen und die Berufsaussichten beziehungsweise die abwechslungsreichen 

Tätigkeitsbereiche nach Abschluss der Ausbildung. 

Die Kontaktdaten für weitere Informationen bzw. Anmeldungen lauten: 

Tel. 0751/403-450 (Ausbildungsleiter Herr Döberl) oder E-Mail über 

Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de. 

Text: Domenica Amaradio

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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6 Welches ist keine olympische Disziplin 
im Reiten? 

A  Dressur B  Kunstreiten     

C  Springreiten  D Vielseitigkeitsreiten

15 Was ist ein Paddock?  

A  eingezäunter Freilauf      

B  gebissloses Zaumzeug 

C  klassische Reitfi gur 

D  Teil des Sattels 

5 Welches ist kein berühmtes Pferd aus 
Literatur oder Film?

A  Falada  B  Jolly Jumper 

C  Sarabi   D  Mr. Ed 

9 Vorläufer welches Reitstils ist das spani-
sche Vaquero-Reiten?

A  Westernreiten B  Dressurreiten 

C  Springreiten  D  Voltigieren

1 Welcher Beruf hat oder hatte nichts mit 
Pferden zu tun? 

A  Schmied B  Kürschner     

C  Jockey D  Abdecker

10 Welche Pferdetypen werden vorwie-
gend als Zug- und Lasttiere in der Landwirt-
schaft eingesetzt?

A  Warmblüter B  Halbblüter

C  Vollblüter D  Kaltblüter

11 Was triff t nicht auf die Lipizzaner zu, 
die in der Spanischen Hofreitschule ausge-
bildet werden? 

A  Es werden nur Hengste ausgebildet. 

B  Die Tiere sind immer weiß.   

C  Sie bekommen immer zwei Namen. 

D  Ihre Ausbildung dauert sechs Jahre.

3 Welcher Ausdruck bezeichnet kein Ab-
zeichen am Kopf eines Pferdes?

A  Flämmchen  B  Laterne

C  Kleeblatt D  Blume

8 Unterhalb welches Stockmaßes wird ein 
Pferd als Pony bezeichnet?

A  95 Zentimeter 

B  122 Zentimeter

C  148 Zentimeter  

D  155 Zentimeter 

14 Was triff t nicht auf das Urpferd 
Eohippus zu?

A  Es lebte vor ca. 60 Millionen Jahren. 

B  Es war so groß wie eine Katze.

C  Es lebte in Urwäldern. 

D  Es hatte nur eine Zehe pro Fuß.

7 In welchem Pferdefi lm spielt die 14-jäh-
rige Scarlett Johansson eine Hauptrolle? 

A  „Der Pferdefl üsterer“

B  „Gefährten“

C  „Der schwarze Hengst“ 

D  „Ostwind“ 

2 Welche Pferdrasse hat immer schwarzes 
Fell?

A  Friese B  Hafl inger 

C  Andalusier  D  Knabstrupper 

4 Wie nennt man bei Pferden die Hornreste 
auf der Beininnenseite?

A  Kastanie B  Walnuss

C  Buchecker  D  Eichel

13 Wo befi ndet sich die größte Pferde-
rennbahn der Welt? 

A  Hongkong  B  Tokio    

C  Melbourne  D  Baltimore

12 Aus welchem Land stammen die Pfer-
de, die für den Polosport gezüchtet werden?  

A  Spanien  

B  Island 

C Großbritannien  

D  Argentinien

Das großeDas große Pferde-Pferde-
QuizQuiz„Alles Glück dieser Erde liegt auf 

dem Rücken der Pferde“, 

lautet ein altes Sprichwort. 

Wie gut kennen Sie sich mit den 

interessanten Tieren aus? 

Testen Sie es mit unseren 15 Fragen!

Lösungen 
„Das große Pferde-Quiz”:

1 B – Ein Kürschner verarbeitet die Fel-
le von Tieren wie Füchsen oder Ner-
zen zu Pelzprodukten. Der Schmied 
beschlägt die Pferdehufe, der Jockey 
ist ein Berufsreiter und der Abdecker 
beseitigte früher Tierkadaver. 

2 A – Friesen sind eine der ältesten 
Pferderassen Europas und stammen 
ursprünglich aus den Niederlanden. 
Sie werden ausschließlich mit schwar-
zem Fell gezüchtet. 

3 C – Das Flämmchen ist ein schmaler 
Strich auf der Stirn des Pferdes, die 
Blume ein etwas größerer Fleck und 
die Laterne eine breite Blesse.  

4 A – Bei der Kastanie handelt es sich 
um rudimentäre Handwurzel- bzw. 
Fußwurzelballen. Sie wachsen konti-
nuierlich, können aber problemlos ge-
kürzt werden. 

5 C – Sarabi ist die Mutter des kleinen 
Simba im Film „Der König der Löwen“. 
Falada ist das Pferd im Märchen „Die 
Gänsemagd“, Jolly Jumper gehört 
Lucky Luke und Mr. Ed ist ein spre-
chendes Pferd aus der gleichnamigen 
Fernsehserie. 

6 B – Bei den Olympischen Spielen gibt 
es sechs Wettbewerbe im Reitsport: im 
Springreiten, der Dressur und der Viel-
seitigkeit jeweils einen Einzel- und ei-
nen Mannschaftswettbewerb. 

7 A – Im Spielfi lm aus dem Jahr 1998 
spielt Robert Redford einen Pfer-
deheiler, der das seit einem Unfall 
verängstigte Pferd der von Scarlett 
Johansson dargestellten Grace thera-
piert. 

8 C – Die kleinwüchsige Rasse wird un-
ter einer Größe von 1,48 Meter als 
Pony bezeichnet. Die Tiere werden 
gern für Kinderreitsport eingesetzt. 

9 A – Vaquero ist die spanische Be-
zeichnung für einen berittenen Rin-
derhirten. Traditionell ist er ähnlich 
dem amerikanischen Cowboy mit ei-
nem Filzhut, einem Hemd, Lederstie-
feln und Beinlingen bekleidet. 

10 D – Typisch für diese Pferderasse ist 
ein hohes Körpergewicht und ein ru-
higes Temperament, weshalb sie sich 
gut als Zug- und Lasttier eignet. 

11 B – Die meisten Lipizzaner sind 
heutzutage zwar Schimmel und somit 
weiß, es gab aber schon immer auch 
Braune, Rappen und Füchse unter ih-
nen. 

12 D – Von den Briten eingeführt, ist 
die Sportart bis heute in Argentinien 
weitverbreitet. Die besten Polospieler 
stammen aus diesem Land. 

13 B – Die 1933 eröff nete Pferderenn-
bahn fasst bis zu 223 000 Zuschauer. 
Die äußere Grasbahn hat eine Länge 
von 2083 Meter. 

14 D – Die ausgestorbene Pferdegat-
tung Eohippus oder auch Hyracother-
ium hatte vier Zehen an den Vorder- 
und drei Zehen an den Hinterbeinen. 

15 A – Paddocks bieten Pferden in den 
Zeiten Auslauf, in denen sie nicht auf 
die Weide können. Die graslosen, 
meist mit Sand ausgestreuten Plätze 
sind sehr pfl egeleicht. 

Foto: © Clipdealer/DEIKE

Text: © ab/DEIKE 758R50R1

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern

und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Tiefgaragenstellplatz in Weingarten zu vermieten.  
  0751/5681881 ab 19 Uhr

MIETANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zubereitung

Backofen auf 180 Grad Umluft vor-

heizen. Lauchzwiebeln putzen, in 

feine Ringe schneiden und zusam-

men mit dem Schinken in wenig er-

hitzter Butter leicht anrösten. Semmelbrösel 

dazugeben, kurz mitrösten. Etwas Pfeff er darübermahlen und 

beiseitestellen. Birnen halbieren und Kerngehäuse herausschnei-

den. Restliche Butter erhitzen und die Birnen mit der Schnittfl ä-

che nach unten darin leicht anbräunen. Lauchmischung in die 

Birnenhälften drücken. Mit Gruyère bestreuen und etwa 10 bis 

15 Minuten backen. Walnusskerne anrösten. Salat putzen. Rest-

liche Zutaten zu einem Dressing verschlagen, abschmecken. Mit 

dem Salat vermengen. Salat auf vier Teller geben, je eine Birnen-

hälfte daraufsetzen und mit Walnüssen bestreuen.  Schorten/DEIKE

Gefüllte Birne auf Nüsslisalat 

Schweizer Rezept
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

2 große Birnen, 1 Bund Lauchzwiebeln, 80 g Schinkenwürfel

40 g Semmelbrösel, 1 EL Butter, 3–4 EL geriebener Gruyère  

200 g Nüsslisalat (Feldsalat), 100 g Walnusskerne, gehackt

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfeff er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 

men mit dem Schinken in wenig er-

Foto: © Pohl/DEIKE 758U15U1

Mit einer Patenschaft können 

Sie Mädchenrechte stärken.

Ein Leben 
verändern!

Plan International Deutschland e.V.

www.plan.de

„Werden 
  Sie Pat:IN!“
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Für unseren Standort in Weingarten suchen wir ab sofort eine 

zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d)
1 x wöchentlich, zwei Stunden

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an

info@welfen-verlag-lesezirkel.de oder per Telefon 0751 43662.

Welfen-Verlag Lesezirkel, Scherzachstr. 26, Weingarten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Buchhalter oder Steuerfachangestellten
m/w/d in Voll- oder Teilzeit

Hähnlehofstr. 1 · 88250 Weingarten · Tel. 0751/56044901

autohaus.locher@locher.de · www.locher.de

Wir suchen ab sofort pädagogische 
und/oder pflegerische

FACHKRÄFTE 
sowie HILFSKRÄFTE

WERKSTUDENTEN 
           w/m/d | Teil- u. Vollzeit 
                 Tag- od. Nachtdienst

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

über unser Online-Portal unter:

www.kbzo.de

Stiftung KBZO | Wohnen & Leben 

Eva Abt | Fon: 0751 4007-528

Ebru Atmaca | Fon: 0751 952233303

  

willko
mmen

  WIR MACHEN DEN UNTERSCHIED!
  Individuelle Dienstplanung

  Wochenenddienste in einem festen 

 3-Wochen-Rhythmus

  Kleine Wohngemeinschaften 

 (max. 8 BewohnerInnen)

  Teamarbeit und kurze Wege 

 

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 29.09. bis 01.10.2022

Deutschland

Kopfsalat
Stück –,88

€

Rosenhäusle Apfel­Tipp:

Wellant ® ­ Neue Ernte
exklusive Sorte, aromatisch,  

süß-säuerlich

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend

Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger
Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

Deutschland

Speisekürbis  

Butternut  

kg 1,29
€

Deutschland

Speisekürbis Hokkaido
kg –,99

€

An der Theke:

Fleischsalat
100 g  1,25

€

Wochenangebot
gültig vom 29.09. bis 05.10.2022

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine ­ Hals  
 

100 g

Lyoner 

100 g

1,19
€

Brottheke:
Landwecken  

3 Stück 1,80
€

Ferrero Giotto  
154,8g Packung

Ferrero Raffaello  
150g Packung 2,49

€

2,49
€

1,39
€

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70

Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
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&
AUSBILDUNG

BERUF

Musterhaus

Eröffnung 

Oberessendorf

OKAL Musterhaus Oberessendorf

Philippstraße 8 · 88436 Eberhardzell

Freitag bis Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet ab dem 

01.10.2022

Werden Sie Teil unseres Teams

KARRIERE BEI 

OKAL


